


Marktplatz 3 (2mal) 
Lange Straße 174 
Alter Uentroper Weg 61 
Amtsstraße 15-17 

Unnaer Straße 3 
Heinrichstraße 8 

Friedrich-Ebert-Str. 73a 
Rautenstrauchstr. 62 Geldautomat 

Eine gute »Adresse« 

Eine gute »Adresse« trägt dazu bei, Geschäfts-
beziehungen zu knüpfen und zu vertiefen. Und 
wer seine Konten bei der Sparkasse hat, befin-

det sich in guter Gesellschaft. 

Unsere Kunden wissen, daß die freundlichen 
Fachkräfte der Sparkasse einen modernen Ser-
vice bei Geldanlagen, Krediten und Dienstlei-

stungen bieten. 

Und außerhalb der üblichen Geschäftszeiten 
sind wir auch für Sie da, wenn Sie Bargeld von 

Ihrem Girokonto brauchen: 

Bargeld gibt's jederzeit, Tag und Nacht, 
mit Ihrer eurocheque-Karte aus unseren 9 Geldautomaten. 

Sparkasse Hamm 
Wir sind für Sie unter Telefon 1030 zu erreichen 



Wunschland 85 

Herbststimmung am Haus 
Ermelinghof. Bei klarem 
Himmel bestrahlt die Sonne 
die bunten Blätter der alten 
Bäume auf dem herrschaftli-
chen Anwesen in Bockum-
Hövel. 
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HARNAGAZIN 

Zu einem festen Bestandteil 
der Vorweihnachtszeit ist mitt-
lerweile das Wunschland ge-
worden, das in der Zeit vom 16. 
bis 20. November bereits zum 
achten Mal seine Tore in den 
Zentralhallen öffnet. Daß diese 
Verkaufsausstellung von den 
Besuchern mit Begeisterung 
aufgenommen wird, zeigen die 
Besucherzahlen des letzten 
Jahres: Über 40000 Menschen 
besuchten damals die Zentral-
hallen. Neben dem Geschenk-
basar und dem seit fünf Jahren 
zum festen Bestandteil zählen-
den Künstlermarkt wird in die-
sem Jahr auch erstmals ein 
Spielzeugmarkt über den gan-
zen Zeitraum hinweg stattfin-
den. Dieser Spielzeugmarkt 
fand vorher nur an einem Tag 
statt, wurde aber mit so großem 
Erfolg aufgenommen, daß er 
jetzt zu einer ständigen Einrich-
tung des Wunschlands werden 
soll. 

Im Geschenkbasar wird den 
Besuchern wieder einmal ein 
vielseitiges Angebot präsen-
tiert. Über 200 Aussteller sor-
gen dafür, daß keine Weih-
nachtswünsche offen gelassen 
werden. Dabei geht das Ange-
bot von kleineren Geschenk-
ideen wie Keramik- und Bastel-
arbeiten bis hin zu teuren Arti-
keln wie Fotozubehör, Nähma-
schinen und Videogeräten, bie-
tet also für jeden Geldbeutel et-
was Passendes an. 

Nicht nur Fertigprodukte 
sind im Künstlermarkt zu se-
hen. Vielmehr werden hier die 
Zentralhallen wie schon in den 
letzten Jahren zu einem großen 
Atelier verwandelt, in dem die 
Besucher den Künstlern bei der 
Arbeit zusehen können. Egal,  

ob Aquarell, Ölbild, Tonarbei-
ten, Schmuck- und Marionet-
tenherstellung, nur um einige 
Bereiche der gesamten Palette 
zu nennen, überall ist der Wer-
degang des Objektes zu verfol-
gen. Natürlich sind die Ergeb-
nisse dieser Arbeit auch käuf-
lich zu erwerben. 

Dazu bietet das Wunschland 
ein attraktives Rahmenpro-
gramm, das den Besucher in 
vorweihnachtliche Stimmung 
versetzen soll. So vermitteln 
schon am Eingang der Zentral-
hallen Stände und Karussells 
Weih nachtsmarktatmosphäre. 
Ein weiterer Höhepunkt, vor al-
lem für die Jüngeren, wird auch 
das Figurentheater mit dem 
Stuck „Ich glaub', ich steh im 
Wald" sein. 	 Ziemke 

Waschvollautomat 
4,5 kg, Edelstahl-
trommel nur 

628,00 

Kühlschrank 
130 Liter nur 

289,00 

Staubsauger 
1000 Watt. elektr 
Regelung nur 

268,00 

Femseh - HiFi - Video- Hausgeräte 

H. D. WULF 
Ihr Spezialist für Bild und Ton 
MEISTERBETRIEB 
von-Thu nen-Str. 62 . Hamm-Westtunnen 
Telefon (0 23 85) 15 15 und 2525 

"Einmalig in Hamm 1 - Grosskopien bis 92 cm br.,"endlos" 
Farbkopien - Lichtpausen, BÜRO - REPRO RZEPKA, Hohe Str. 19 

minutanrchnall 
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Dolly spricht dem angeblichen Intendanten Moritz Lotterbeck vor. 
Foto: Gels 

Studiobühne Hamm 85: 
Der Weltmeister 
Kartenvorverkauf läuft auf Hochtouren 

Für die Ruhe 
nach dem 
täglichen Sturm. 

ea. 

tazybo 
behe5testen 

Ruhesessel der Welt 
Bitte richt 
storew' 

15 Jahre Garantie aut die Verstellmechanik 

möbel peckedrath 
-Lazyboy-Studio- 

Caldenhofer Weg 69-71 
47 Hamm 1•Tel 242 12 

Wolfgang 
Opitz 

Geschäfts-
stellenleiter 

4700 Hamm 4 
Hammer Str. 10 
Tel 7 25 22 
Am Hülsen-
busch  6 
Tel. 50067 

Ihr Versicherungs-
Fachmann in allen 
Versicherungsfragen 
in Ihrer Nähe! 

Bitte rufen 
Sie mich an! 

PR Westfälische 

OVINZIAL 
Versicherung dere Sparkassen 

vlieVVIA111,1 
Wertvolle 

Wohnungseinrichtungen 

Weltermanns 
Buchtip 
King, Stephen: „Friedhof der 
Kuscheltiere" 
Pet Sematary, Roman, 380 
Seiten, Verlag Hoffmann und 
Campe, DM 38,— 

Welche Spannung! Der 
Meister des Horrors, Stephen 
King, hat wieder zugeschla-
gen. Nach „Shining" (verfilmt 
von Stanley Kubrick) und 
,Feuerkind" ein erneutes Fie-
bern des Lesers bis zum un-
seligen Ende. Psychologisch 
gekonnt aufgebaut und bis 
zum Schluß durchkompo-
niert: Ein Thema für die Gän-
sehaut. Eine ahnungslose, 
intakte Familie zieht in die 
Nähe einer Universitätsstadt, 
in der der Mann und Vater 
zweier Kinder an der Uni eine 
Anstellung als Arzt be-
kommt. Ein alter Mann und 
Nachbar wird ein Freund der 
Familie, ein Mann, der um die 
Geschichte des nahen Tier-
friedhofs weiß, auf dem die 
Kinder ihre liebgewonnenen 
,Kuscheltiere" 	begraben. 
Und es ist kein Zufall, daß et-
was weiter die Beerdigungs-
stätte eines alten Indianer-
stammes liegt. Ein geheim-
nisvoller Platz, der in der Ge-
schichte dieser Familie eine 
unheilvolle Bedeutung ge-
winnen wird. Man spurt voller 
Entsetzen, wie von Seite zu 
Seite das Unheil auf die Men-
schen zudriftet. Wie eine ge-
heimnisvolle Macht den Frie-
den der Familie zerstört, eine 
Macht, die ganz normale 
Menschen dazu verführt, 
Dinge zu tun, die sie ohne 
den Zwang des Übersinnli-
chen nicht einmal zu denken 
gewagt hätten, eine Macht, 
die sie in den Wahnsinn 
treibt. Stephen King führt 
uns in seinem Roman in eine 
Welt, in der es neben der Idyl-
le auch den Alptraum gibt. 

Buchhandlung 

CVMEVERMLZEM 
Gustav-Heinemann-Str. 18-22 

4700 Hamm 1, Tel. 2 60 90 

HAMVIAGAZIN 

Nach dem großen Vorjahres-
erfolg mit der Komödie „Hier 
sind Sie richtig" erwartet der 
Regisseur und Organisations-
leiter der Studiobühne Hamm, 
Robert Hesse, auch in diesem 
Jahr wieder einen Zuschauer-
boom. Wurden 1984 ca. 3500 
Karten verkauft, erhofft sich die 
Studiobühne Hamm, das Nach-
wuchstheater der Freilichtbüh-
ne Heessen, in diesem Jahr ei-
ne Steigerung um 1000 Zu-
schauer. 

Die Komödie „Der Weltmei-
ster" steht in diesem Jahr auf 
dem Spielplan, erstmals aufge-
führt an einem deutschen Ama-
teurtheater. Hauptfigur des 
Stückes ist der arbeitslose Büh-
nenhausmeister Moritz Lotter-
beck, der sich anschickt, den 
Weltrekord im Dauerbaden ein-
zustellen. Wer diese ironisch-
komische Komödie sehen 
möchte, sollte sich bald eine 
Karte im Vorverkauf sichern. 

Hier die Aufführungstermine, 
jeweils um 20 Uhr: Samstage:  

26.10., 	2.11., 	16.11., 	23.11., 
7.12.; Freitage: 1.11., 8.11., 
22.11., 29.11., 13.12.; Sonntage: 
27.10., 3.11., 17.11., 1.12., 8.12.; 
Mittwoch: 20.11. 

Vorverkaufsstelle: Reisebüro 
Adler. Südstraße 22-24, 4700 
Hamm 1, Telefon (0 23 81) 
1 20 75. 

Wenn wir 
von Stilmöbeln sprechen, dann 
sind diese in den schönsten For-
men früherer Epochen gearbei-
tet und darum besonders wert- 

voll. 
Bitte besuchen Sie uns 
Fritz-Reuter-Straße 4 
(Nähe Zentralhallen) 

Hamm-Süden Telefon 50486 

betten-kinder-paradies 
Nach der Party sagt die E 
Ehefrau zu ihrem Mann: 
Du hast mal wieder ei- : 

nen Schwachsinn geredet 
— hoffentlich hat nie-

mand bemerkt, daß Du E 
nicht betrunken warst . 

Fußgängerzone Hamm er 	b 	
Weststr. 11, Tel. 2 96 45 ich udt  
Martin-Luther-Straße 6-8 

GmbH + Co. KG 

DER SPEZIALIST — Aussteuer - Bettwaren - Alles fürs Kind 
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Wir verkaufen nicht nur Mo e, sondern 
bieten noch ein ol3chen mehr. 
Ein Beispiel: Wir lassen Ihnen schwere Tüten direkt nach Hause liefern, damit Sie 
nicht schleppen müssen. 

ROSEN BERGER 
Im Herzen von Hamm an der Pauluskirche. 

HAMMAGAZIN 

WDR bürgernah 
Region Hamm oft auf Sendung 

Mitte 1980 überraschte WDR-
Intendant von Sell die Offent-
lichkeit im Mittagsmagazin mit 
ersten Plänen zur Regionalisie-
rung und Dezentralisierung des 
Westdeutschen 	Rundfunks. 
Knapp vier Jahre später, am 4. 
Juni 1984, begarmen die Hör-
funkfenster ihre Berichterstat-
tung über die Kommunalwah-
len, am 30. September folgten 
mit der Berichterstattung über 
die Kommunalwahlen auch die 
ersten Fernsehfenster. Bis zu 
diesem Zeitpunkt betrugen die 
Kosten des WDR bereits 160 
Millionen DM, wovon fast 70 
Prozent auf die Fernsehfenster 

entfielen. 250 neue Mitarbeiter 
und elf Regionalkorresponden-
ten wurden eingestellt. Bisher 
haben fünf Regionalstudios in 
Köln, Düsseldorf, Essen, Mün-
ster und Bielefeld ihre Arbeit 
aufgenommen, von denen nur 
Essen nicht auch gleichzeitig 
ein Fernsehfenster ausstrahlt. 
Bis 1987 sind zudem noch wei-
tere Studios in Siegen, Wupper-
tal und Aachen sowie ein Re-
gionalbüro in Arnsberg ge-
plant. 

Seit dem 1. März 1984 hat 
auch Reinhard Eichhorn für das 
WDR-Regionalbüro in Hamm 
seine Arbeit aufgenommen. Er 

Ist zuständig für die kreisfreie 
Stadt Hamm, den Kreis Unna 
und Teile des Kreises Soest. 
Angebunden ist das Regional-
büro an das Landesstudio Dort-
mund und das Studio Essen, 
beliefert werden aber alle Sen-
dungen des WDR. Seitdem wur-
den aus der Region cirka 300 
Berichte, Reportagen und 
Nachrichten gesendet. Neben 
der bundesweiten Berichter-
stattung zur Landesgarten-
schau waren die Waldbühne 
Heessen, der THTR Uentrop, 
der Westfälische Turnerbund, 
aber auch bunte Geschichten 
wie etwa „Auf Sand gebaut — 

Die Schwierigkeiten einer Stadt 
mit Fließsand" einige der zahl-
reichen Themen. 

Den ersten Erfahrungen nach 
wird das WDR-Regionalpro-
gramm von den Bürgern gut 
aufgenommen, wenn auch oft 
noch die Scheu vor dem großen 
Namen zu verspüren ist. So 
wünscht Reinhard Eichhorn 
mehr Anrufe und Benachrichti-
gungen mit Veranstaltungshin-
weisen oder ähnlichem. Ein gu-
tes Verständnis hat der Journa-
list auch zur Presse in Hamm 
und zur Pressestelle der Stadt 
Unna. Enttäuscht ist er dage-
gen von den Parteien: Außer 
bei der CDU konnte er sich bis-
her bei keiner anderen Partei 
vorstellen. 

Für die Zukunft möchte Rein-
hard Eichhorn weniger die Ver-
waltungen und Institutionen, 
sondern vielmehr den Bürger 
als Ansprechpartner haben. In 
diese Pläne passen auch die In-
formationsveranstaltungen an 
Schulen, die er schon seit eini-
ger Zeit durchführt. Hier will er 
den Schülern Hintergründe ei-
ner Radio- und Fernsehsen-
dung deutlich machen, zum 
Beispiel, wieviel Menschen be-
nötigt werden, um eine solche 
Sendung zu ermöglichen, auch 
wenn meistens nur eine einzige 
Person im Vordergrund steht. 
Hinter dieser Arbeit steht natür-
lich ein Ziel. Die Leute sollen 
sensibler werden, um das Me-
dium Radio nicht nur als Kon-
sumenten, sondern vielmehr 
als Ideengeber zu nutzen. Der 
Journalist soll dabei nur noch 
die Aufgabe des Vermittlers 
und Kommunikationshelfers 
übernehmen. Dies sei das ei-
gentliche Ziel der Regionalisie-
rung. 

Reinhard Eichhorn ist unter 
folgender Adresse zu errei-
chen: Reinhard Eichhorn, 
WDR-Regionalbüro, Postfach 
1405, 4700 Hamm 1, Telefon 
(0 23 81) 3 44 43. 

Ferienhaus in 
Bruchhausen/ 
Hochsauerland, 
Nähe Diemelsee, bis 7 Per-
sonen, große Terrasse mit 
Liegewiese, sofort frei. 
Skilift am Haus 
Telefon (0 23 81) 8 06 41 
und (0 29 62) 51 88. 



HAINAGAZIN 

Umweltschutz schafft Arbeit und 
Lebensqualität in Industrieregionen 
Interview mit Oberbürgermeisterin Sabine Zech 

Zwölf Monate ist es nun her, 
daß die Bürger der Stadt mit ih-
rem Votum die Hammer Politik 
für die restlichen 80er Jahre be-
stimmten. Zwölf Monate ist sie 
nun in ihrem neuen Amt: Sabi-
ne Zech, als Oberbürgermeiste-
rin das erste weibliche Stadt-
oberhaupt der Lippestadt. „Ar-
beit und Umwelt" waren die 
Kernthemen im Programm der 
Sozialdemokratin. „Frauenpoli-
tik" sollte erstmals als Stichwort 
in die Stadtpolitik aufgenom-
men werden. 

Ein Jahr im Amt — Anlaß für 
Fragen an die Oberbürgermei-
sterin, wie sie diese vergangene 
Zeit bewertet und mit welchen 
Perspektiven sie weiterarbeiten 
will. 

HAMMAGAZIN: Frau Ober-
bürgermeister. die ersten 365 
Tage ihrer Amtszeit sind nun 
bald um. Sie sind mit großem 
Elan an ihre neuen Aufgaben 
herangegangen. Ist der Dampf 
noch da, oder mußten Sie 
schon Ernüchterungen erfah-
ren? 

Ganz im Gegenteil — der 
Dampf ist noch da! Allerdings 
bleiben einem in diesem Amt in 
der Tat Ernüchterungen nicht 
erspart. Resignation wäre aller-
dings fehl am Platze — vielmehr 
sollten sie Ansporn sein, sich 
noch stärker als zuvor zu enga-
gieren. Ich bin eigentlich auch 
nach einem Jahr im Amt des 
Oberbürgermeisters froh dar-
Ober, feststellen zu können, daß 
ich meine anfänglichen Ideale 
noch nicht habe aufgeben müs-
sen. 

HAMMAGAZIN: Kann ein 
Oberbürgermeister in Hamm in 
der Lokalpolitik wirklich etwas 
bewegen? 

Ich glaube schon, daß ein 
Oberbürgermeister etwas be-
wegen kann, wenngleich nur in 
sehr kleinen Schritten. Es sind 
eher Impulse und Anregungen, 
die man hier geben kann. Sie 
allerdings in die Wirklichkeit 
umzusetzen, verlangt Mehrhei-
ten zu gewinnen, z. B. in der 
eigenen Fraktion, im Rat oder 
den Ausschüssen. Dies ist auch 
für einen Oberbürgermeister 
ein nicht immer leichtes Ge-
schäft. 

HAMMAGAZIN: 	Konnten 
denn einige Ihrer politischen 
Vorhaben in dem letzten Jahr 
schon verwirklicht oder in die 
Wege geleitet werden? 

Ein Jahr ist sicherlich ein zu 
kurzer Zeitraum auch für einen 
Oberbürgermeister, nennens-
werte politische Vorhaben in 
die Tat umsetzen zu können. 
Als persönlichen Erfolg erachte 
ich vor allem die Einrichtung ei-
ner Gleichstellungsstelle in der 
Stadtverwaltung. Vieles andere, 
was man mit auf den Weg ge-
bracht hat, war nicht nur per-
sönliches Anliegen, sondern 
vor allem erklärter politischer 
Wille der Mehrheit des Rates. 
Ich denke hier z. B. an den Aus-
bau der alten Bahnhofstraße 
zur Fußgängerzone, die Ein-
richtung einer Sporthalle in 
Hamm-Berge oder die anste-
hende Planung eines neuen 
Museums. 

HAMMAGAZIN: Neben der  

Sicherung der Arbeitsplätze 
stand auch der Schutz der Um-
welt in Ihrem Programm. Aber 
immer neue Firmen, z. B. aus 
dem Baugewerbe, gehen in 
Hamm in Konkurs. Immer mehr 
Bäume erkranken . . . 

Arbeitslosigkeit und die zu-
nehmende Belastung unserer 
Umwelt sind drängende Proble-
me, denen wir uns in den Kom-
munen stellen müssen. Hamm 
mit einer Arbeitslosenquote 
von rd. 130/0  und mit den für die 
verdichteten Siedlungsräume 
typischen Umweltproblemen 
bildet hier keine Ausnahme. 
Der Handlungsbedarf zur Lö-
sung dieser Probleme ist gewal-
tig. Gefordert allerdings sind 
hier vor allem die Landes- und 
die Bundesregierung. Mit Blick 
auf den Erhalt und die Schaf-
fung neuer Arbeitsplätze und 
eine gesunde Umwelt stellt sich 
für mich deshalb vor allem die 
Forderung, das politische Han-
deln zunehmend auf eine öko-
logisch orientierte Industriege-
sellschaft hin auszurichten. Seit 
langem vertrete ich die These, 
Umweltschutz schafft Arbeit 
und Lebensqualität in Indu-
strieregionen! Mit Schaffung 
vor allem neuer Technologien 
im Umweltbereich — forciert 
durch staatliche Auflagen ge-
genüber Wirtschaft und Indu-
strie — eröffnen sich gerade 
aus 	arbeitsmarktpolitischer 
Sicht vielversprechende Chan-
cen für qualitatives Wirtschafts-
wachstum. An der Entwicklung 
derartiger Technologien zu par-
tizipieren, ist ein wichtiges Auf- 

gabenfeld für die kommunale 
Wirtschaftsförderung auch in 
Hamm. 

HAMMAGAZIN: Wie soll in 
den nächsten Jahren der Ar-
beitslosigkeit begegnet wer-
den? 

Nun, zunächst einmal muß 
ich feststellen, daß die Möglich-
keiten, die wir als Stadt haben, 
Arbeitslosigkeit 	abzubauen, 
sehr gering sind. Hier ist in er-
ster Linie der Bund gefordert. 
Dennoch können wir uns hier in 
Hamm nicht erlauben, wie ich 
meine, dem Problem untätig 
gegenüberzustehen. So versu-
chen wir neue Wege im Bereich 
der kommunalen Wirtschafts-
förderung mit dem Ziel des all-
gemeinen Abbaus der Arbeits- 
losigkeit 	zu 	beschreiten. 
Gleichzeitig gestalten wir den 
Haushaltsplan der Stadt Hamm 
so, daß möglichst viel Spiel-
raum für investive, also arbeits- 
platzfördernde 	Maßnahmen 
bleibt. 

HAMMAGAZIN: Gerade die 
Arbeitslosigkeit junger Leute ist 
ein ganz dringendes Problem. 
Fast jeder hat in seinem Be-
kanntenkreis oder in seiner Fa-
milie Jugendliche ohne Ausbil-
dungsstelle nach dem Schul-
schlu ß oder ohne Job nach der 
Berufsausbildung. Können im 
Rathaus wirksame Maßnahmen 
getroffen werden, um regional 
zu helfen? 

Die Bekämpfung der Jugend-
arbeitslosigkeit in Hamm ist 
eine wichtige politische Aufga-
be, der ich mich im besonderen 
verpflichtet fühle. Die Bereit- 

         

         

Modischer und aktueller Schmuck 
zu Superpreisen 

Bis zum 30. 11. auch in der 
Fußgängerzone Weststraße 25 
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Marthm-Gebaude 
4700 Hamm 1 

 

Neue BahnhofstraBe 1 
Im Hammer Bank-

und Ma ritim-Gebb ude 

 

   

      

Der Schmuckladen 
Nordstraße 1 4700 Hamm 1 neben Goldschmiede Wagner 

Handgefertigter 
Bronzeschmuck 

aus Finnland 

Wir führen: 
Mac-Bee Trend 

Collection von Gr. 34-44 
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Foto Gobel 

77. 41-hte44.ste 
Weststraße 6 • 4700 Hamm 1 • Telefon 2 50 08 

Beachten Sie bitte unsere 
Spezialabteilungen 
Hutschenreuther-Präsentation 
Villeroy & Boch Center 
Rosenthal Studio Abteilung 
Thomas Abteilung 
Arzberg Abteilung 
Rusticale Keramik Abteilung 

Seit 1841 
Das Fachgeschäft für 
Kristall-Porzellan 
Kunstgewerbe 

Lernen Sie, schön zu sein! 
Wir sind Ihr Partner 

in allen Sch6nheitsfragen. 

PA RFÜMERIL 

Urikelbach 
Weststr. 40 u. Bahnhofstr. 19 
4700 Hamm 1, Tel. 2 85 90 

EINRICHTUNGSHAUS 

t_LITZ 
4700 Hamm, Bahnhofstr. 14-16 
Postfach 1613 
Tel. (0 23 81) 2 10 86 /2 10 87 

MÖBEL 
ORIENTTEPPICHE 
TEPPICHE 
DEKORATIONEN 
LAMPEN 
KUNSTGEWERBE 

WK 
HOBEL Domi01 

HAMMAGAZIN 

stellung ausreichender Ausbil-
dungsplätze und Arbeitsplätze 
Ist meiner Meinung nach wich-
tigstes politisches Ziel in diesen 
Tagen, um der Jugend Ober-
haupt den Einstieg in unsere 
Gesellschaft zu ermöglichen. 
Nach den vielen Gesprächen, 
die ich in der Vergangenheit in 
dieser Sache geführt habe, ge-
he ich gegenwärtig noch davon 
aus, daß es den in unserer Stadt 
tätigen freien Trägern gelingen 
wird, ein ausreichendes Ausbil-
dungsplatzangebot für Jugend-
liche bereitzustellen. Sollte dies 
nicht gelingen, so werde ich — 
und hier stehe ich im Wort — 
noch in diesem Jahr erneut die 
Forderung nach Errichtung ei-
ner „Ausbildungs-GmbH" auf-
greifen. Wichtig bei alledem 
scheint mir auf jeden Fall —und 
dies ist erklärtes Ziel — in 
Hamm zumindest das Problem 
der Jugendarbeitslosigkeit in 
naher Zukunft zu lösen. 

HAMMAGAZIN: Stichwort 
„Frauenpolitik". Wie zieht die 
Oberbürgermeisterin die Zwi-
schenbilanz? 

Im Bereich „Frauenpolitik" 
läßt sich, so denke ich, schon 
heute eine positive Zwischenbi-
lanz ziehen. Wie bereits in ande-
ren Städten unseres Landes ge-
schehen, wird in diesen Tagen 
auch nun in Hamm die Stelle 
der Gleichstellungsbeauftrag-
ten besetzt werden. Sie wissen, 
daß es u. a. zu den Aufgaben, 
die mit dieser Stelle verbunden 
sind, zählt, auf kommunaler 
Ebene darauf einzuwirken, daß 
das 	verfassungsrechtliche 
Gleichheitsgebot 	zwischen 
Mann und Frau erfüllt wird. So 
wird die Gleichstellungsbeauf-
tragte sicherlich in kürze dem 
Rat der Stadt eine Bestandsauf-
nahme zur Lage der Frauen in 
Hamm vorlegen können, um 
maßgebliche Empfehlungen 
und Vorschläge so zur Verbes-
serung der sozialen Situation 
der Frauen in unserer Stadt er- 

arbeiten zu können. Diese neu-
geschaffene Stelle ist sicherlich 
ein wichtiger Schritt auf dem 
Weg zu mehr Gleichberechti-
gung für Frauen in Politik, Ge-
sellschaft, in Beruf und Familie. 
Ich für meinen Teil bin zumin-
dest davon überzeugt, daß der 
gerade hier angestrebte Erfolg 
schon in naher Zukunft erste 
Früchte tragen wird. 

HAMMAGAZIN: Frau Zech, 
eine private Frage. Sie haben 
neben Ihrem Amt. das doch 
sehr viel Zeit und Kraft kostet, 
noch eine Familie mit zwei Kin-
dern. Läßt sich das gut verein-
baren? Gibt es da nie „Fami-
lienstreik"? 

Nein, „Familienstreik" gibt es 
zum Gluck in unserer Familie 
nicht. Aber die Vermutung liegt 
nahe, daß bei dem vollen Ter-
minkalender eines Oberbürger-
meisters die Stunden, die für 
die Familie bleiben, gezählt 
sind. Toleranz und Verständnis 
in der Familie sind daher eine 
Grundvoraussetzung 	dafür, 
dieses Amt überhaupt beklei-
den zu können. Ich bin froh dar-
Ober, daß mein Mann und mei-
ne beiden Kinder mir beides, 
Toleranz und Verständnis, für 
mein Engagement in Politik 
und Beruf entgegenbringen. 

HAMMAGAZIN: Der „OB" ist 
bei uns ein Ehrenamt. Können 
Sie „Ihr Brot" noch immer als 
Professorin an der Fachhoch-
schule auf Schloß Nordkirchen 
verdienen? 

Das Amt des Oberbürgermei-
sters ist ein Ehrenamt auf Zeit. 
Seinen Lebensunterhalt muß 
man daher schon aus anderen 
Quellen bestreiten. Kurzum, 
meine Professorentätigkeit an 
der Finanzhochschule in Nord-
kirchen habe ich aus diesem 
Grunde, aber auch aus persön-
lichem Interesse trotz aller Be-
lastungen, die das Amt des 
Oberbürgermeisters mit sich 
bringen, nicht aufgegeben. 

HAMMAGAZIN: 	Welche  

Schwerpunkte wird Ihre politi-
sche Arbeit in der verbleiben-
den Zeit der Amtsperiode ha-
ben? 

Soziale Fragen, Frauenpoli-
tik, Jugendarbeitslosigkeit wer-
den auch in Zukunft meine poli-
tischen Ambitionen bestim-
men. Mit Blick auf die städte-
bauliche Entwicklung unserer 
Stadt liegt mir vor allem an ei-
ner zukunftsweisenden, moder-
nen Gestaltung unserer Innen-
stadt. Hamm zu mehr kulturel-
ler Identität zu verhelfen, d. h. 
vor allem Vorhaben wie der 

Bau eines Museums oder eines 
Theaters, stehen hier an vorder-
ster Stelle. Der Erhalt historisch 
wertvoller Substanz, der Denk-
malschutz und die Denkmal-
pflege werden weiterer Schwer-
punkt meiner politischen Arbeit 
sein. Daneben steht das stetige 
Bemühen, daran mitzuwirken. 
optimale Rah menbedi ng ungen 
für die wirtschaftliche Entwick-
lung unserer Stadt zu schaffen. 
Der Anschluß der Stadt Hamm 
an die neuen Technologien ist 
hier ein an Bedeutung gewin-
nendes politisches Arbeitsfeld. 



Samstag + Sonntag 
bis 18 Uhr zur Be- 
sichtigung geöffnet! 

• Geschäftswagen 
• Jahreswagen 
• Gebrauchtwagen 
Ihr Mercedes-Partner in Hamm 

SCHEFFEL 8EGEISTHOFF 
Hamm • Dortmunder Straße 84 • Telefon (0 23 81) 4 25-0 
VERTRETER DER DAIMLER-BENZ-AG 

HAMVIAGAZIN 

Eine „neue (Kraft-)Welle" 
überflutet derzeit den Auto-
markt. Einige Beispiele gefäl-
lig? Motoren mit 16 Ventilen 
von Mercedes und VW, Sonder-
modelle mit besonders hohen 
PS-Zahlen von BMW und Por-
sche. Doch es gibt auch eine 
entgegengesetzte 	Richtung. 
Automobile, die man absolut 
nicht als „lahm" bezeichnen 
kann, die aber sehr sparsam mit 
dem kostbaren und nicht gera-
de billigen Kraftstoff umgehen. 
Mit zwei Modellen, die diese 
Richtung besonders deutlich 
vertreten, hat sich das Hamma-
gazin ausführlich auseinander-
gesetzt. Unsere Testmodelle: 
BMW 525 e und Mercedes 
190 D. 

Zunächst zum BMW. „Eta-
Energie: Die zweite Kraft für die 
Freude am Fahren." Mit diesem 
Slogan werben die Münchener 
für ihr 125-PS-Modell, das auf 
Wunsch auch mit Katalysator 
geliefert wird. 6-Zylinder-Moto-
ren mit 2693 ccm sind die 
Grundwerte des Antriebs. Doch 
die 125 PS werden nicht in er-
ster Linie dazu genutzt, um 
schnell hohe Geschwindigkeit 
zu erreichen, hohe Leistung 
und höchstes Drehmoment im 
Bereich niedriger und mittlerer 
Drehzahlen ist die Akzentu-
ierung. 

Und diesen Schwerpunkt 
merkt man beim Fahren schon 
auf den ersten Metern. Der 
BMW 525 e ist kein Auto für 

Fahrer, die gern zum Sprint an-
setzen. Vielmehr ist es ein Mo-
dell, das den Fahrer zur Ruhe 
bringt. Hektik kann eigentlich 
nie aufkommen. Man fließt oh-
ne Probleme mit dem Verkehr 
mit, auf der Autobahn braucht 
man bei einer Spitzenge-
schwindigkeit von Ober 180 
km/h nicht auf dem rechten 
Fahrstreifen zu kleben. Kurzum 
ein Auto, das vordergründig al-
le Erwartungen erfüllt, wären 
da nicht einige Punkte, die zum 
Nachdenken anregen. 

Vergleicht man die 5er-Serie 
von BMW mit der vorgestellten 
124er-Reihe von Mercedes, so 
muß man feststellen, daß von 
der Gesamtkonzeption der 
BMW ins Hintertreffen geraten 
ist. Dies ist auch nur verständ-
lich, ist dieses Modell mit eini-
gen Veränderungen von BMW 
schon recht lange am Markt, 
während der Mercedes erst in 
diesem Jahr vorgestellt wurde. 
Nachdenklich wird man jedoch, 
wenn man hört, daß der Nach-
folger noch bis 1988 auf sich 
warten läßt. Optisch wird der 
Unterschied schon schnell sehr 
deutlich. Bei BMW findet man 
noch die fast schon „ausgestor-
bene" Regenrinne. Sicherlich 
haben die neueren Modelle 
auch ihre Nachteile, doch wird 
auch für die Münchener der 
Tag kommen, an dem der Wi-
derstandswert eine noch grö-
ßere Rolle spielt, so daß auch 
die letzte Möglichkeit ausge- 

nutzt muß. Wie bei allen BMW-
Modellen ist der Kofferraum 
frauenfeindlich konzipiert wor-
den. Die hohe Ladekante erfor-
dert bei schweren Gegenstän- 

den ein kräftiges Zupacken. 
Viel mehr Freude an diesem 

525 e hat man, wenn längere 
Strecken anstehen. Dann ver-
richtet der 6-Zylinder-Motor 
sehr ruhig seine Arbeit. Alle Be-
dienungselemente liegen gut in 
der Hand. Besonders farben-
froh wird es am Spätabend oder 
in der Nacht. Ein rötliches Licht 
umgibt Tachometer usw. Si-
cherlich nicht unbedingt jeder-
manns Geschmack. Die Verar-
beitung kann hingegen voll 
überzeugen. Da ist auch bei  

schlechten Straßen oder hohen 
Geschwindigkeiten kein Klap-
pern zu hören, ähnlich wie der 
Motor scheint die Karosserie al-
les wegzustecken. Will man ein 
Fazit ziehen, so ist zu sagen, 
daß es am Markt derzeit sicher-
lich modernere und attraktivere 
Angebote gibt. 

Der große Vorteil des BMW 
ist jedoch der niedrigere An-
schaffungspreis als beim Mer-
cedes und das Kostenniveau im 
Fahrbetrieb. Schließlich kommt 

man mit deutlich weniger als 
zehn Litern über die Runden. 
Für einen Sechszylinder sicher-
lich ein sehr beachtlicher Wert. 
Eine ganz andere Richtung ver-
tritt da der „kleine Mercedes", 
der 190er mit dem 72-PS-Die-
selmotor. Fand er bei seiner 
Vorstellung nicht gerade den 
ungeteilten Beifall bei Kritikern 
und Kunden, so hat er mittler-
weile seinen schärfsten Riva-
len, die 3er-Serie von BMW, 
deutlich überrundet. Schon 
beim Einstieg wird trotz der für 

Hammagazin testete Mercedes 190 D 
und BMW 525 e 
Schnell und doch erstaunlich sparsam 

Einer Schwachstelle bei 
rückverformenden Kunststoff-
Stoßstangen an Pkws ist jetzt die 
Sachverständigen-Organisati-
on DEKRA in Stuttgart auf die 
Spur gekommen. Die Gutach-
ter des DEKRA haben festge-
stellt, daß sich bereits bei leich-
ten Karambolagen hinter op-
tisch unbeschädigten Stoßfän-
gern erhebliche Unfallschäden 
verbergen können, deren Aus-
maße auf den ersten Blick nicht 
erkennbar sind. So entdeckten 
die Ingenieure nach Unfällen  

und bei Untersuchungen in der 
ASA Lehr- und Versuchsanstalt 
in Altensteig unter anderem so-
gar gestauchte Bodengruppen, 
für die es nach dem äußerlichen 
Zustand der Fahrzeuge keine 
Anhaltspunkte gegeben hatte. 
Die DEKRA empfiehlt deshalb 
den Kraftfahrern, sich — beson-
ders bei Auffahrunfällen — 
nicht durch eine intakte Kunst-
stoff-Stoßstange über eventuell 
größere Unfallschäden am 
Fahrzeug hinwegtäuschen zu 
lassen. 

DEKRA hat festgestellt 

Kunststoff-Stoßstangen 
verdecken Unfallschäden 
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Christliche Literatur 
UCHHANDLUNG 

ERTRAM 
Wilhelmstraße 32 

telefon 0 23 81 /251 84 
4700 Hamm 1 

poggenpohl 

Die Poggenpohl Kuche ist vor-
bildlich Fur Qualitat Fur Design 
Fur Funktion Deshalb fuhren 
wir sie 

möbel peckedrath 
Küchenstudio 

Caldenhofer Weg 69 - 71 
47 Hamm 1 •  Tel. 2 42 12 

Weidmannsheil zum Hubertustag! 
Nach anstrengender Jagd — das 
kräftigende Bad. Geschenkgut-
scheine zum Hubertuspreis. Be-
stellung und Versand über unsere 
Badekasse 4780 Bad Waldliesborn 
w 029 41/800 250 

Stienemeier Anlagenbau 
Hamm • Essen • Hamburg 
Hochdruck - Heißwasser - Feinheizwerke - Blockheizkraftwerke - 
Niederdruckdampf - Warmwasserheizungsanlagen - Müllverbrennungs-
anlagen - Klima - Kälte - Solartechnik - Bäder - Laborbau - Sanitärtechnik - 
Elektroheizung - Kraftanlagen - Rohrleitungsbau - Gaswärmepumpen und 
Wärmerückgewinnung - DVGW-Zulassung 

Bockumer Weg 59 - 4700 Hamm 1 - Telefon (0 23 81) 6 80 76 

HANM—AGAZIN 

Mercedes ungewohnt engen 
Platzverhältnisse deutlich, daß 
es sich um einen „echten Benz" 
handelt. Die Bedienungsele-
mente sind wie bei den größe-
ren Modellen angeordnet. Mit 
einem Unterschied. Es gibt eine 
„echte Handbremse" zwischen 
den beiden Vordersitzen. Wer 
den 190er noch des alten Mo-
delljahres kennt, sieht sofort 
den neuen Scheibenwischer, 
der endlich eine größere Fläche 
der Windschutzscheibe reinigt, 

sorgt mit ansprechender Fahr-
leistung dafür, daß man ein an-
deres Verhältnis zu einem Die-
sel bekommt, als man es von der 
123er-Serie (200 bis 300 D) her 
kannte. 

Sicherlich ist auch der 190er 
kein Sprinter, doch fließt man 
gut im Verkehr mit. Überzeugt 
der Wagen vor allem mit der ab-
solut sauberen Verarbeitung, 
dem niedrigen Verbrauch (rund 
sieben Liter auf 100 km) und 
der kaum mehr zu übertreffen- 

-•7161,4" 

Wir haben den Diesel nicht 
erfunden. Aber wir haben et-
was aus ihm gemacht. Den 
neuen 524td Turbo-Diesel. 
Typisch BMW. Uns interessiert 
Ihre Meinung. 

so daß auch großgewachsene 
Fahrer nicht mehr Mühe mit der 
Sicht haben. 

Hat man den Motor erst ein-
mal angestellt und ist einige Ki-
lometer gefahren, so sollte man 
ruhig einmal aussteigen. Man 
ist überrascht, wie wenig Lärm 
aus dem Motorraum kommt. Ei-
ne Vollverkapselung macht es 
möglich. Auch im Innenraum 
hat man Mühe, den 190 D als 
Dieselfahrzeug auszumachen. 
Dieses Gefühl setzt sich auch 
im Fahrbetrieb fort. Der Wagen  

den Straßenlage, so gibt es 
dennoch einige Kritikpunkte. 
Ähnlich wie bei BMW ist die La-
dekante viel zu hoch. Auch das 
Metall ist längst nicht mehr so 
dick wie bei früheren Modellen. 
Und schließlich der Preis. Mit 
einigen sinnvollen Extras wie 
Zentralverriegelung, Schiebe-
dach und Servolenkung kommt 
man bei einem Grundpreis von 
etwas über 30000 DM schnell 
auf die 40 000 DM. Qualität hat 
halt ihren Preis. 

Ihre BMW-Partner 

Grewe 
4700 Hamm, Werler Straße 248 
Telefon 56 41 + 56 42 

Autohaus Rumphorst 
Bockum-Hovel, Hammer Straße 44-46a 
Telefon (02381) 71650 

Achtung, Hausbesitzer 
Zur Zeit günstige Konditionen 

10 Jahre Zinsverschreibung 
für 
• Neubau 
• Umschuldung 
• Modernisierung 

z. B. 	5,75 % — 91 % Auszahlung — effektiv 7,31 % 
bzw. 	6,75 % — 98 % Auszahlung — effektiv 7,35 % 
Unverbindliche Beratung 
Allianz-Hauptverwaltung 
Hilmar Haumann 
Caldenhofer Weg 33, Nahe Rathaus, (02381)12525, 4700 Hamm 1 
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Zigarren 

QUELLENBERG 

, 
\,•-t 
Hamm, Weststraße 45 

direkt neben Cit -Schuhe 

Pfeifen, Feuerzeuge 
Geschenke für den Raucher 
Havana, Jamaica, Honduras, 

Importe 

Einer, der genau hinsieht. 
Einer von uns. 
Er nimmt die Bonität seiner Partner ständig unter die 
Lupe. Er sagt uns, mit wem er ein Geschäft machen will 
und wir werfen einen genauen Blick auf seinen 
Geschäftspartner. Mit Wirtschaftsauskünften von 
CREDITREFORM stellen Sie Ihre Geschäfts-
beziehungen auf eine sichere Grundlage. 
Wer vorher genau hinsieht, hat später nicht 
das Nachsehen. 

CREDITREFORM 
Postfach 2609, 4700 Hamm 1 
Telefon (02381) 12003 

Creditreform 
Mit Sicherheit bessere Geschäfte 

— 

Ich möchte genau hinsehen! 
Schicken Sie mir Informationsmaterial über: 

Wirtschaftsauskünfte 
Inkasso 

Überwachung gerichtlich festgestellter 
Forderungen 

qualifizierte Marketing-Adressen 
Fachseminare 

I 	I 

HAMV1AGAZIN 

Keine Frage des Alters . . 

Irgendwann denkt jeder ein-
mal darüber nach, wie es mit 
seiner Versorgung — sprich 
Rente — für die Familie und das 
Alter bestellt ist. Nicht selten ist 
es dann schon schwierig, „für 
jetzt und später" noch ohne ho-
he Kosten zusätzlich vorzusor-
gen. Darum sollte man frühzei-
tig wissen, wie hoch die spätere 
Rente sein wird und wieviel zum 
gewohnten 	Lebensstandard 
möglicherweise fehlt. Denn die 
gesetzliche 	Rentenversiche- 
rung wird zumeist nur eine 
Grundversorgung sicherstel-
len. Die Berechnung der Rente 
allerdings ist zeitraubend und 
kompliziert. Für den Laien ohne 
Hilfe eigentlich kaum durch-
führbar — von möglichen Re-
chenfehlern ganz zu schwei-
gen! 

Daher bieten seit Jahren eini-
ge Lebensversicherungsunter-
nehmen ihren Kunden zur Er-
mittlung des Versorgungsbe-
darfs eine elektronische Be-
rechnung der Rente an. Dieser 
Service per Computer ist eine 
gute Möglichkeit. Leistungen 
aus der gesetzlichen Renten-
versicherung kennenzulernen. 
Auf dieser Basis ist dann festzu-
stellen, was im einzelnen zu-
sätzlich an privater Absiche-
rung noch nötig ist. Welche Re-
sonanz dieser Service gefun-
den hat, läßt sich an einer Zahl 
eindrucksvoll demonstrieren. 
Innerhalb von 14 Jahren hat der 
Marktführer. die Allianz-Le- 
bensversicherungs-AG, 	weit 
mehr als eine Million Rentenbe-
rechnungen für ihre Kunden er-
stellt. Dieses enorme Interesse 
zeigt, welcher Stellenwert die 
Absicherung der Familie und 
die Versorgung im Alter in wei-
ten Kreisen der Bevölkerung 
hat. Und das ist gut so, denn die 
Zahlen der gesetzlichen Ren-
tenversicherung zwingen zum 
Nachdenken. 

FOTO JCHUL1E 
Wir tun mehr für Ihr Hobby 
Ihre Fotoarbeiten auf Wunsch über 
Nacht — Paßbilder sofort oder in 

udiogualität — Fotokopien sofort 
bester Qualität — Leihservice für 

Kodak — Carousel-Diaprojektoren 
Beratung und Verkauf von 
Heimlaboreinrichtungen 

4700 Hamm 1 — Am Maritim 
Neue Bahnholstr. 1 Tel.: 02381 /12934 

Zwei Alltagsbeispiele sollen 
das verdeutlichen: 

1. Eine Witwe kann im Durch-
schnitt nur mit 27 % des letzten 
Bruttoeinkommens des Ehe-
mannes an sogenannter „gro-
ßer Witwenrente" rechnen. Als 
ausreichende Versorgung wer-
den im allgemeinen aber 60 % 
der letzten Nettobezüge an-
gesehen. Bei einem Bruttover-
dienst von monatlich 3000 DM 
liegt das Nettoeinkommen bei 
etwa 2100 DM. Erstrebenswert 
ist als Versorgung für die Witwe 
ein Betrag von 1260 DM (60 % 
vom Nettoeinkommen). Die 
„große" Witwenrente aus der 
gesetzlichen Rentenversiche-
rung beträgt aber nur ungefähr 
810 DM. Es ergibt sich also eine 
Versorgungslücke von monat-
lich 450 DM. 

2. An Altersrente hat ein Ar-
beitnehmer mit einem Einkom-
men bis zur Beitragsbemes-
sungsgrenze in der Regel nur 
45-50 c/o seines letzten Brutto-
verdienstes zu erwarten. Als 
Vollversorgung sollte er aber 
über das letzte Nettoeinkom-
men auch weiterhin verfügen 
können. Bei dem zuvor gewähl-
ten Beispiel eines 3000-DM-
Bruttoverdienstes beträgt die 
Versorgungslücke für eine er- 
strebenswerte 	Altersversor- 
gung monatlich etwa 600 DM. 

Da aber — wie die Beispiele 
zeigen — das Wissen um die 
Höhe der eigenen Rente nicht 
genugt, geht die Allianz jetzt 
noch einen Schritt weiter. Ne-
ben der Rentenberechnung lie-
fert sie per Computer einen da-
zu passenden Versorgungsvor-
schlag, der folgende Fakten be-
rücksichtigt: 
— was der Interessent an Ren-
tenanwartschaften bereits hat, 
— welche Versorgung für ihn 
erstrebenswert ist, 
— wie hoch im einzelnen die 
Versorgungslücken sind und 
— wie er die aufgezeigten 

Lücken über eine Lebensversi-
cherung schließen kann. 

Damit liegen exakte Zahlen 
vor, die „Ist" und „Soll" aufzei-
gen und dem Kunden die Ent-
scheidung wesentlich erleich-
tern. Jeder Vorschlag des Com-
puters orientiert sich an der in-
dividuellen Situation: An der 
Gesamtversorgung des Kun-
den, an dem, was er bereits hat, 
an seinem Beruf, seinem Fami-
lienstand und letztlich auch an 
seinem Einkommen. Alles, was  

auf die Versorgung Einfluß hat, 
wird berücksichtigt. Aus einer 
großen Tarifpalette sucht sich 
der Allianz-Computer den rich-
tigen, also den „Maßanzug", für 
die gute Versorgung heraus. 

Diese Hilfe per Computer, 
AVS (Allianz-Versorgungs-Ser-
vice) genannt, ist ein kostenlo-
ser Service des Marktführers. 
Er wird nicht nur Arbeitneh-
mern geboten, sondern ist auch 
für Selbständige und Freiberuf-
ler interessant. 

' 
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Kunsthandlung 

KALLERHOFF 
Ruf 2 50 87. Oststraße 46. 4700 Hamm 1 

Seit 1983 in 3. Generation auf der Oststraße 

Wir zeigen Ihnen 

Kunit  
Ac,\.\\e 

6‘e 

HAMV1AGAZIN 

Es „drubber in der östlichen City 

 

Nach mehreren Jahren des 
Um- und Neubauens wandelte 
sich das Gesicht der östlichen 
Hammer City von Grund auf: 
Heute ist die Oststraße attrakti-
ve Wohn- und Einkaufsstraße 

mit städtischem Ambiente. Die 
älteren traditionsreichen Häu- 
ser mit ihren reichhaltigen und 
ansprechenden 	Warensorti- 
menten sowie die vielen interes- 
santen neuen „Lädchen" mit ih- 

Die schönsten Seiten 
des Winters: 

Wir finden, die kalten Tage sollten 
Spaß machen. Dazu gehört natürlich ein 
Pelz, der Ihren Typ betont und Sie schön 
warm hält. Bei uns finden Sie alles, was 
den Winter bildschön macht. Wie wär's mit 
einem Anprobierspaß in den nächsten 
Tagen? 

140 Jahre 
Pelzhaus Walter Oststraße 8 

4700 Hamm 1 
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der vorüberkommenden Stadt-
burger wirbt oder prominieren-
de Zeitgenossen von Schaufen-
ster zu Schaufenster durch die 
City bummeln: Das neugestal-
tete Herz dieser Stadt ist zwi- 
schenmenschliches 	Begeg- 
nungs- und Erlebniszentrum 
und hat heute — vielleicht seit 
der Zerstörung des alten Rat-
hauses 1944 — gegenüber der 
Pauluskirche erstmals einen 
wichtigen Teil seiner innerstäd-
tischen Drehscheibenfunktion 
zurückerobert. 

Der Klosterdrubbel 

Für die Erneuerung der Le-
benskraft der östlichen City 
wird sich in Zukunft der Kloster-
drubbel gewiß als ein wichtiger 
Akzent erweisen. Auf dem Ge-
lände der ehemaligen Kloster-
Brauerei gehen die Bauarbeiten 
an dem Wohn- und Geschäfts-
haus mit Tiefgarage, die gleich-
zeitig als Zivilschutzanlage her-
gerichtet ist, ihrem Ende entge-
gen. Das Gesamtobjekt mit ei-
nem Kostenaufwand von etwa 
20 Millionen DM beherbergt im 
Erdgeschoß 13 Laden in einer 
Größe von 50-525 qm mit einer 
reichhaltigen Angebotspalette. 
Vertreten sind ein Plus-Lebens-
mittel-Supermarkt, eine Reprä- 

Konditorei — Confiserie 

Heinrich Meinhardt 

im 

Oststraße 31, Tel (0 23 81) 2 21 06 

Kloster-Drubbel 

seit 1866 

Oststraße 42, 4700 Hamm 1 

demnächst auch 

Café 

014> 

1'13M« 
TUI 

Ober 10 Jahre auf der Oststraße 

BLETTNER oHG 
Oststraße 19 
4700 Hamm 1 
Telefon (0 23 81) 1 30 04 

TOURISTIK UNION 
INTERNATIONAL DER Touristik Agentur 

HAMMAGAZIN IHR EINKAUFSZIEL — 

DIESES ZEICHEN STEHT 
FOR • QUALITAT • UND 
GARANTIERT IHNEN: 

STABI LITAT  
SICHERHEIT 
ELASTIZITÄT 

KORROSIONSSCHUTZ 
HAUTVERTRÄGLICHKEIT 
Wir führen diese TÜV-geprüften Brillenfassungen 

(nur echt mit dem Prüfzeichen) 
Übrigens, "MODE plus QUALITÄT" -die ideale Ergänzung! 

3 JAHRE BRILLENGARANTIE • SENIOREN-SERVICE 
3 % SKONTO BE/ BRILLENKAUF (VORAUSKASSE) 

Mo. bis Fr. durchgehend von 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr, 
Sa. von 8.30 bis 13 Uhr, langer Sa. 8.30 bis 18 Uhr geöffnet 

Im Kloster-Drubbel 
Oststraße 23 
4700 Hamm 1 
Telefon (0 23 81) 1 33 88 

sind die Augen 
dran, gel, zu 	agernann 

ren meist sehr ausgewählten, 
qualitativ hervorragenden An-
geboten haben die Anzie-
hungskraft der City als überört-
lich bedeutsames und ge-
schätztes Einkaufszentrum ge-
stärkt und gefestigt Die Atmo-
sphäre sowie das Angebot in 
der Hammer Oststraße verän-
derte sich in den letzten Jahren 
entscheidend und hat heute ei-
ne neue, bessere Qualität. Ein 
wichtiger Teilaspekt der inner-
städtischen Neubelebung und 
Strukturverbesserung 	wurde 
durch die Neugestaltung der 
Fußgängerzone in ihrem östli-
chen Abschnitt und die Bebau-
ung des Kloster-Brauereigelän-
des gegenüber der Agneskir-
che realisiert. 

Während noch vor gut zwei 
Jahren die Autos um die Pau-
luskirche über den alten städti-
schen Marktplatz fuhren, ist 
heute dieser zentrale städtische 
Platz wieder ein Ort der Kom-
munikation und der urbaren 
Begegnung. Ob hier Kinder im 
Schatten der altehrwürdigen 
„großen Stadtkirche" ihren 
Flohmarkt organisieren oder 
jetzt bald wieder die Buden für 
den Weihnachtsmarkt ihren 
hervorgehobenen Standplatz 
finden: ob „fahrendes Künstler-
volk um die Aufmerksamkeit 
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Raschen- 
kastenständer 
Kunststoffbeschichtet, besonders 

standfest. 
Leichte Montage, 

H. ca. 123 cm 
B. ca. 56 cm 

s • ')• T. ca. 40 cm 

26P 

Farbige 
Haushalts-
regale 
TÜV-geprüft, mit 
4 Böden, leichte 
Montage 

OSTSTRASSE / KLOSTER-DRUBBEL 	 HAMMAGAZIN 

sentations-Gaststätte der Isen-
beck-Brauerei, ein Café, ein Op-
tiker-Fachgeschäft, ein Fachge-
schäft für Mode und Schmuck, 
eine Imbißstube, ein Damen-Fri-
seursalon, ein Eissalon, eine 
Damenboutique, ein Fachge-
schäft für Wolle und Strickwa-
ren sowie die LBS-Immobilien. 
Der im Randbereich überdachte 
Innenhof, durch den eine diago-
nal verlaufende Passage von 

der Ecke Ost-/AntonistraBe 
zur Agneskirche verläuft, ist in 
der Mitte des Gebäudekomple-
xes nach oben geöffnet. Unter 
dieser Offnung befindet sich ei-
ne großzügig angelegte Grün-
anlage. 

In vier Geschossen werden 50 
öffentlich geförderte Wohnun-
gen in einer Größe von 45-120 
qm errichtet, die durch zusätzli-
che Zweckbindungen bestimm- 

ten Personengruppen angebo-
ten werden: Neben Altenwoh-
nungen wurden auch Wohnun-
gen für Schwerbehinderte und 
Aussiedler zur Verfügung ge-
stellt. Im ersten Obergeschoß, 
das in der Mitte nach unten zu 
der im Erdgeschoß befindlichen 
Grünanlage geöffnet ist, sind im 
Innenbereich kleine Hausgär-
ten und ein Kinderspielplatz an-
gelegt. Auf diese Weise wird 
den Bewohnern des ersten 
Obergeschosses das Gefühl 
vermittelt, zu ebener Erde zu 
wohnen. 

Was aber wären neue Stra-
ßenbeläge und neue Häuser oh-
ne die Menschen, die Bürger-
schaft. die das Leben in der 
Stadt erst eigentlich ausma- 

chen? Und es scheint so, daß 
auch hier ein neuer Geist Ein-
zug gehalten hat. Während 
noch vor gar nicht allzu langer 
Zeit das Wort von der sterben-
den City durch die öffentlichen 
Diskussionen spukte, hat sich 
heute neue Aufbruchstim-
mung eingestellt. Die Kaufleute 
schlossen sich zusammen und 
überlegen ein neues Marketing-
konzept für ihren Bereich, alte 
Fassaden legten festliche Klei-
der an und präsentieren sich 
heute als Schmuckstücke im 
Gesamtschaubild, das neue Le-
ben in unserer alten Stadt pul-
siert. Ein neuer Anfang ist ge-
macht. Es „drubber in der östli-
chen City. 

(AV/dch) 

Praktisch, vielseitig, 
kinderleichte Moritale 
rhenanir 
StapeIfor .  

Flaschenstapier 
für 6 Flaschen 335  
pro Etage 
Maße: 60 x 28 x 14 cm 

Obsthorde 
für ca. 5 kg Obst 
ausreichend 

II 4700 HaMM • OststraBe 21 • Tel. (0 23 81) 2 42 32  

Wir sind flexibel . . . 

Oststraße 16 
4700 Hamm 1 
Tel (0 23 81) 2 25 41 

. . . in Sachen Mode! 

130GE 

Mode far die Dame ohne Alter bis Größe 52 

9O1C1-HSTEL F--IEUE 
Lady-Moden 

ststraf3e 37a • 4700 Hamm 1 
Telefon: (02381) 13416 

Ihr Modeziel im KLOSTER-DRUBBEL 
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KUNST UND ANTIQUITÄTEN 
4700 HAMM • Oststraße 19 

Telefon (02381) 23330 

Herbstliche Tage 
daheim — 

ein liebevoll gedeckter Tisch. 
Schauen Sie doch mal rein 

in die 

Oststraße 47, 4700 Hamm 1 
Telefon (02381) 23267 

.1317RT 
irtr 

Ihr Sport-Profi in Hamm 
Oststr. 10 • Telefon (02381) 25412 

HAMMAGAZIN EINKAUFSTREFFPUNKT OSTSTRASSE 

STEMPEL—SCHMIDT 
Postfach 2471 	Oststraße 40 
4700 Hamm 1 • Tel. (02381) 25909 

Ihr 
Spezialist 

Liar  
am Marld 

Barktpl./Eck• Oststr., Hamm 

Orient 
Berber 

Handwebwaren 
Treppenläufer 

Veloursteppiche 
Bettumrandungen 

usw. . . . 

hgut und billig*  
Für Anfänger: 	für nur 	w 

I
Die Pfaff Hobby 340 378.-" I 

Md Koffer oder 
Nahrodbel 
komptenterbar 
... mit Näh-
pali zum An- I 
fordern von 
22 Anfänger- I 
Nähtips. 

I PFAFF Bröker I 
▪ Oststraße 12 
• Hamm 

p FA F F  
die tut, rends deutsche Nahmaschmenmarke 

ME 	 111. 
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Orient- 
Teppich 	 Khodaverdi 

Führendes Fachgeschäft 
für handgeknüpfte Perser-Teppiche 

Seit 135 Jahren in Familienbesitz 
Seit 1963 in 4700 Hamm 1, Oststraße 6 

Telefon (02381) 25601 

,_Ja4 Jet 
giiraai- a. Saradazoca 

Brautkleider 
schon ab 298,- 

efibb,.52,o,%mmt 	miugi/ 29/A9 

15 

Damen-Herren-Salon 

Adelheid Busch 
Hamm, Oststr. 50+ Werler Str. 144 

• • 

Änderungen und Reparaturen 
aller Damen- und Herrengarderobe, auch Leder, 
bei sorgfältiger Ausführung schnell und preiswert 

Änderungsschneiderei 0. Alinc 
Oststraße 46 4700 Hamm 1 (0 23 81) 2 98 36 

 

HAMV1AGAZIN UND KLOSTER-DRUBBEL 
 



• Video-Profi 
• Super-Preise 
• Totaler Service 

cicBz0 
Pollmciar 
Oststraße 18, Tel. (02381) 22033 

„Treffpunkt 
gepflegter Gastronomie" 

ehemals Kolpinghaus 

Allein durch gute 
Leistung sichern 
wir uns einen Platz 
in der Liste der 
gehobenen Anprache 
unter Hamms 
Gastronomen 
Ihr Gastgeber: M. + H. Becker 

Gebielsleiter 
Reiner Brunnenberg, Helga 

Brunnenberg, /3Iargret Nassau:. Pezr, Nrwar) 

Sie  erreichen uns jetzt 
im „Kloster-Drubbel" 

IMMOBILIEN 
LBst 

	

GMBH 
	

()sI Ir 29 um 1‘111,4(. r- 	Druhlu.1 I. 47011 1 lamm 

Gebietsleiter Reiner Brunnenberg 

	

iel (1)23 81) 2 	56 u. 2 87 99 

	

Ininlobille 	trl V. k 

r 
3 

in der Stadtmitte 
neben dem 
Stunikenhaus, 
20 Schritte von 
der Fußgängerzone 
Oststraße 

Widumstraße 21/23 
Telefon (0 23 81) 2 47 84 

bOUTIQUE 
»ULM LAIDCHEN« 

Herbst/Winter-
Mode 85/86 
Wir verkaufen Mode, 
die für jede Frau 
tragbar ist. 

Hamm • Oststraße 33 
Tel. 2 52 89 

211- 
T V 

ter Les 

liefert alles 
für den 
Bastler 

Stinft-Ztuben 

Sparkasse Hamm 6 

Unser Saison-Angebot: Wildspezialitäten 
4700 Hamm 1, Oststraße 53, Telefon 2 42 94 

Geöffnet täglich 11-14 und 17.30-24 Uhr, mittwochs Ruhetag 

Perfekte Technik von der Funkausstellung präsentiert: 

HAMMAGAZIN 
	

FUSSGÄNGERPARADIES OSTSTRASSE / 

16 



Hintergrund 

Esch und Drubbel in Westfalen 

Hamm • Oststraße 9 Telefon (02381) 22415 

'399 _1111 
Klein-Orgeln 
fir Anfänger 

ab 

Yamaha-Keyboards 
stark reduziert 

jetzt auch 

Keyboard-Unterricht 
bei uns f. Kinder u. Erw. 

Masai( IN i3tion 
111111A11111111111411ill 

Gebr. Seewald 
4700 Hamm 1, Widumstr. 16/18 
Ruf 0 23 81 /2 49 07 

Fachgeschäft für 
Raumgestaltung 
Tapeten, Gardinen 
Teppichböden 

Café G. Schulte 
Oststraße 

Pralinen, Marzipan, Weihnachtsgebäck 
aus eigener Herstellung 

Spezialität: Torten zu besonderen Anlässen 
Lieferung auch außer Haus 

unter Telefon (0 23 81) 2 54 72 

Seit über 50 Jahren ein Begriff für Qualität 

Die neue Leitung grüßt 
zur Herbsteröffnung 

Inh. Rosenmann + Thews 

Stoffhaus KORTE 
Oststraße 47, 4700 Hamm 1 

Telefon (02381) 25465 

HANAAGAZIN KLOSTER-DRUBBEL / ANTONISTRASSE 

In 	Nordwestdeutschland 
taucht in vielen Orts- und 
Straßennamen der Begriff 
„Drubber auf. In Hamm hat 
nun ein großer Gebäudekom-
plex diesen Namen bekom-
men. Was steckt hinter die-
sem zunächst merkwürdig 
klingenden Ausdruck? 

Die Entstehung und Aus-
dehnung des Stammes der 
Sachsen war ein Vorgang in-
tensiver Landnahme durch 
Waldrodung und Siedlungs-
gründung. Das westliche 
Münsterland und der Raum 
südlich des Hellwegs waren 
noch bis in das 7. Jahrhundert 
hinein durch die Brukterer be-
legt. Das Kern-Münsterland 
jedoch war seit der Völker-
wanderung (4. bis 6. Jahrhun-
dert) fast menschenleer. Die-
ser kulturelle Kontinuitäts-
bruch eröffnete den Sachsen 
die Möglichkeit besonders in-
tensiver Neugründung von 
Siedlungen. War deren Größe 
auch sehr gering, die Anzahl 
war dagegen sehr beachtlich. 
So rechnet man damit, daß 
mehr als 50 Prozent der mittel-
alterlichen Gemeinwesen die-
ser Region auf die sächsische 
Zeit zurückgehen. 

Ursprünglich waren dies al-
les jedoch nur Gruppen mit 
bis zu fünf Gehöften oder gar 

Einzelhöfe. Man siedelte an 
sandigen Geest-Rücken, die 
aufgrund ihrer trockeneren 
Lage bevorzugt wurden. Nur 
die leichte, sandige Flur konn-
te man nämlich mit primitiven 
Werkzeugen bearbeiten. Viel 
später erst wurde der Pflug er-
funden. Dieses „Saatland" 
nannte man „Esch" (vom goti-
schen „atusk"). Die Felder auf 
einem solchen Esch waren, 
kurz gesagt, lange und 
schmale Streifen, die besitz-
mäßig den Siedlern zugeteilt 
wurden. Neben diesem 
Ackerland nutzten die Sach-
sen die benachbarten tiefer-
liegenden Fluren gemein-
schaftlich. Zur Allmende (Ge-
meinbesitz) zählten die feuch-
teren Grundstücke, zum Bei-
spiel Weide- und Heuwiesen, 
Heideland oder Wald. 

Für die Anlage von Höfen 
war natürlich auch die Was-
serversorgung entscheidend. 
Die Siedlungen entstanden 
meistens an den Übergängen 
vom feuchten Markland zum 
trockeneren Saatland. Der 
charakteristische Siedlungs-
typ war der „Drubber, auch 
Eschdorf genannt, „eine aus 
wenigen Höfen bestehende 
Ortschaft mit unregelmäßig 
begrenzten blockigen Hof-
plätzen, nicht aneinandersto- 
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rottial 

Wir sind immer um 
eine Spielidee besser 

recizait•Hobby•Spial 

Qualitätsspielzeug für Ihr Kind ... 
Modelleisenbahn für jedes Alter... 
. . . finden Sie in reicher Auswahl, bei freundlicher Beratung 
in Hamms leistungsfähigem Spielwarenfachgeschäft. 

Spielwaren-Fachgeschäft 

KREMERS -••••• 7 

-S 
••0.2 ,c3 

— 

Wir beraten Sie persönlich: 

BIOSTHETIK z 4.3  SCHÜNEMANN 
Oststraße 39 
Hamm, Tel. 25752 M, 

1 P: 

W77 005 Damen-Quartz 
100 m wasserdicht 
Mineralglas 
DM 269,— 

Oststraße 56,4700 Hamm 1, Tel. (0 2381) 2 50 68 • Pam Haus 

PUMV EuTT-7 
Die Sportlichen. 

Kommt's auf die Zigarre an — 
Qualität von Niggemann.  

Das Zigarren-Spezialgeschäft für den 
anspruchsvollen Raucher 

Denn Qualität 
hat einen guten Namen: 

Niggemann 
4700 Hamm • Oststraße 56 und Werler Straße 73 

Ihre Lotto-, Toto- 
Annahmestelle 

auf der Oststraße 

H. Bli,iggel 
Uhrmachermeister 

Uhren, Schmuck, Juwelen 
Oststr. 17, 4700 Hamm 1 
Telefon (0 23 81) 2  53 17 

Ein tolles 
Geschenk 

Original nur mit 
..VICTORINOX 

Switzedarur 
auf der großen Klinge 

Schweizer 
Offiziersmesser 

HAMM MARKTPLATZ TEL.20060 
HINTER DER PAULUSKIRCHE 

HAMV1AGAZIN 	 ZIEL FOR JUNG UND ALT 

ßenden Gebäuden und einer 
streifigen 	Gemengeflur ..." 
(Wilhelm Müller-Wille, Wege 
der Forschung, 1974, Seite 
247f). 

In dem später von den Fran-
ken christianisierten Herzog-
tum Sachsen traten dann et-
wa seit dem 12. Jahrhundert 
tiefgreifende 	Neuerungen 
und Änderungen in der Land-
wirtschaft und im Gefüge der 
Drubbel-Gemeinschaft ein. 
Die Besiedlung wurde enger, 
was wegen des beschränkten 
Ackerlandes auf einem Esch 
zu Hofteilungen führen konn-
te. Neben den alteingesesse-
nen Altbauern siedelten Köt-
ter, Brinksitzer und Heuerlin- 

ge. Die erwähnten Kötter 
konnten, zum Beispiel durch 
Einheirat, Besitzanteile am 
Esch erwerben (Erbkötter). 
Brinksitzer besaßen Haus und 
Hof, und nur im Einzelfall hat-
ten sie etwas Pachtland, meist 
gingen sie einem Handwerk 
nach. Heuerlinge waren nur 
angeworbene Landarbeiter 
ohne Besitz. 

In der Landwirtschaft ging 
man seit dem 12. Jahrhundert 
von der reinen Waldhude 
(ganzjährige Viehhaltung im 
Wald und auf dem Weideland) 
zur Winteraufstallung über. 
Zur Viehstreuung wurden von 
nun an Gras-, Torf- und Hei-
deausstiche (Plaggen) in den 

Stall getragen und nach ihrer 
Durchtränkung auf die sandi-
ge Ackerflur des Esches ge-
packt. Diese „Plaggenwirt-
schaft" sicherte die Dauerbe-
wirtschaftung des sandigen 
Ackerlandes bis in das 
19. Jahrhundert hinein. Erst 
durch den Einsatz von Kunst-
dünger wurde sie abgelöst. 
Noch heute kann auf man-
chem alten Esch eine Plaggen-
auflage von bis zu 120 Zenti-
metern festgestellt werden. 
Der obere Bodenhorizont ist 
deutlich dunkler als der sandi-
ge Untergrund. 

In Hamm gibt es bereits ei-
ne Straße, deren Namen auf 
diese Wirtschaftspraxis unse- 

rer bäuerlichen Vorfahren zu-
rückgeht: Die „Plaggenwiese" 
im Hammer Norden. In Bok-
kum-Hövel befindet sich die 
Eschstraße. Nun fehlte in 
Hamm nur noch der Drubbel. 

Mit der Taufe des „Kloster-
drubbels" wurde eine vortreff-
liche Bezeichnung für das Ge-
schäfts- und Wohnprojekt an 
der Oststraße ausgewählt. Ei-
nerseits bleibt der lokale Be-
zug, also die ehemalige Klo-
sterbrauerei an dieser Stelle, 
in steter Erinnerung. Anderer-
seits wurde ein schöner west-
fälischer Begriff aus unserer 
Siedlungsgeschichte 	ver- 
ewigt. 	 (HHM) 



Der Treff für die 
modebewußte Dame von morgen. 

Oststraße 38 • 4700 Hamm 1 Telefon 2 38 92 
exquisite Moden 

stellt für Sie aktuelle Herbstmode vor 
von: 

RODIER PARIS — ALEXINDER 

1U1Z TEUTLOFF - ESCADA 
=dace- - yr,Lumfmnpaalwe 

Oststraße 43 
4700 Hamm 1 
Tel. (02381)25221 

... mit Lampen von Bäumker 

Wir bieten Ihnen in unserer Autstellung 
Auswahl-Qualität-Preisvorteile 
Beachten Sie unsere Schaufenster 

4  

Die Lichtsaison beginnt... 

Oststraße 36 
4700 Hamm 

Eigener Parkplete 
am Hause 

HAMMAGAZIN FUSSGÄNGERZONE OSTSTRASSE 

Erfahrung 
ist oft mehr wert soit67" als Dumping-Preise! 

Wir wollen, daß Sie Qualität tragen, 
denn nur zufriedene Kunden kommen immer wieder zu 

Oststr. 28 • Weststr. (City-Center) • 4700 Hamm 1 • Tel. 0 23 81/2 21 78 KNEER 
19 
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Fortschritt ist Tradition 
Firma Franz Gockel GmbH seit 60 Jahren Meisterbetrieb im Dachdeckerhandwerk 

Auf eine 60jährige Firmenge-
schichte blickt in diesem Jahr 
der Betrieb Franz Gockel in 
Hamm-Rhynern zurück. Der 
Dachdeckermeister, seine Fa-
milie und seine Mitarbeiter ha-
ben allen Grund zum Feiern. 
Franz Gockel sen., Dach-
deckermeister in der vierten 
Generation, verließ im Septem-
ber 1925 den elterlichen Betrieb 
in Niederense, um sich im Dorf 
Rhynern selbständig zu ma-
chen. Der bevorstehende Win-
ter beschied ihm damals einen 
schweren Start, denn größere 
Aufträge ließen auf sich warten. 
Doch schon im nächsten Früh-
jahr konnte der Firmengründer 
einen Lehrling einstellen. Mit 
der Erneuerung des Schiefer-
daches an der romanischen Kir-
che in Berge leistete Franz 
Gockel sen. eine vielbeachtete 
Arbeit. Der weithin sichtbare 
Turm des Gotteshauses war die 

Gockel jun. Obermeister der 
Dachdecker-Innung Hamm. 

In den letzten zwei Jahrzehn-
ten expandierte der Betrieb so 
stark, daß zweimal eine Erwei-
terung des Betriebsgeländes 
notwendig wurde. Hierdurch 
wurde dem Unternehmen die 
Möglichkeit gegeben, den Auf-
traggebern einen noch besse-
ren Service zu bieten. Beim 
50jährigen Bestehen des Be-
triebes waren 21 Mitarbeiter be-
schäftigt. Heute — nach zehn 
Jahren — hat das alteingeses-
sene Unternehmen 65 Betriebs-
angehörige. Mehrere Hallen mit 
*ber 3000 Quadratmetern über- 
achter Fläche stehen für einen 

modernen Fahrzeugpark sowie 
für Bedachungsmaterialien zur 
Verfügung. Zur Zeit sind 22 
Fahrzeuge, ausgerüstet mit Be-
triebsfunk, täglich im Einsatz. 
Zur weiteren Ausstattung gehö-
ren insbesondere Dachdecker- 

beste Werbung für den damals 
jungen Meister. In den folgen-
den Jahren wurden weitere 
Aufträge in der größeren Um-
gebung Rhynerns ausgeführt, 
und so konnte der Kunden-
stamm bis zum Krieg ständig 
erweitert werden. 

Franz Gockel sen. war in der 
Wiederaufbauzeit nach dem 
Krieg einer der weitsichtigen 
Grander der Dachdecker-Ein-
kaufsgenossenschaft Hamm, 
einem Zusammenschluß der 
heimischen 	Dachdecker-Be- 
triebe, die die schwierige Be-
schaffung der erforderlichen 
Arbeitsmaterialien organisier-
te. 

Die Söhne Franz und Huber-
tus erlernten ebenfalls dieses 
Handwerk im väterlichen Be-
trieb. Der jüngere der beiden 
Söhne, Hubertus, ging später 
als Dachdecker nach Südafri-
ka. Jetzt lebt er im Mittleren We- 

aufzüge bis 32 Meter Höhe, eine 
hydraulische Hebebühne bis zu 
Arbeitshöhen von 18 Metern 
und eine modern? Abkantema-
schine mit vier Metern Arbeits-
länge. 

Die Firma Gockel ist qualita-
tiv für die Zukunft gerüstet. In 
jedem Jahr besuchen mehrere 
Mitarbeiter Schulungen der 
Bundesfachschule in Mayen, 
der Zweigstelle der TH Aachen 
in Essen, sowie Seminare der 
Werkstoffhersteller für weiter-
bildende Maßnahmen. Damit 
stehen dem Kunden qualifizier-
te Fachleute zur Verfügung, 
beispielsweise für Kupferarbei-
ten, Blitzschutzanlagen oder 
Schweiß- und Falztechniken. 
Auf dem Betriebsgrundstück 
im Industriegebiet Hamm-Rhy-
nern befinden sich Schulungs-
räume, Sanitäranlagen und So-
zialeinrichtungen, die man als 
vorbildlich bezeichnen kann.  

sten der USA, wo er die Dach-
deckerabteilung eines Großbe-
triebes leitet. Sohn Franz blieb 
im heimischen Betrieb, legte 
1950 seine Meisterprüfung ab 
und wurde 1951 Mitinhaber der 
Firma, die er dann ab 1968 als 
Alleininhaber übernahm und 
bis zum heutigen Tage als Chef 
des Unternehmens leitet. Von 
1951 bis 1972 war Franz Gockel 
jun. Aufsichtsratsvorsitzender 
der Dachdecker-Einkaufsge-
nossenschaft, seit 1972 ist er 
Mitglied des Vorstandes der 
größten Dachdecker-Einkaufs-
genossenschaft im Bundesge-
biet. Franz Gockel jun., ein 
energievoller Unternehmer, er-
kannte früh den jeweils neuen 
Trend in der modernen Beda-
chungstechnik und konnte mit 
Mut und Verantwortungsbe-
wußtsein sein Unternehmen bis 
zum heutigen Tag auf Erfolgs-
kurs halten. 1970 wurde Franz 

Eine Selbstverständlichkeit 
für den dynamischen Unter-
nehmer ist der gute Kontakt zu 
seinen Kunden. An jedem „Tag 
der offenen Tür" werden inter-
essierten Besuchern neue Ma-
terialien und moderne Arbeits-
weisen vorgestellt. Für Archi-
tekten und Techniker aus dem 
Kundenkreis werden von der 
Firma Gockel Informationsver-
anstaltungen zu aktuellen The-
men durchgeführt. In diesem 
Jahr stand das vielbeachtete 
Thema „Begrüntes Dach" auf 
dem Veranstaltungsprogramm. 
Leistungsstand, Vielseitigkeit 
und Zuverlässigkeit des Unter-
nehmes haben bewirkt, daß die 
Firma Gockel der gefragte Part-
ner eines großen Auftraggeber-
kreises ist. Der Vorsprung in 
Leistung, Service und Technik 
macht sich besonders bemerk-
bar in der Ausführung von Kup-
ferdächern, Naturschiefer- und 

Ziegeldächern sowie Flach-
dachabdichtungen. Hervorzuhe-
bende, mit Kupfer gedeckte 
Objekte der letzten Jahre sind 
beispielsweise das Café Dolle 
(vormals Café Schulte) in der 
Weststraße, der Turm der Ev. 
Kirche Wickede, die Turnhalle 
auf Schloß Oberwerries, die 
Kirche in Süddinker und die 
Sparkasse Welver. 

Mit Naturschiefer eingedeckt 
wurden unter anderem der 
Turm der Lutherkirche in 
Hamm, die Kirche St. Regina 
Rhynern sowie das Verwal-
tungsgebäude der Stadtwerke 
Hamm. Bemerkenswerte Flach-
dachabdichtungen mit Bitu-
men-Schweißbahnen, Elasto-
merbahnen und Kunststoffo-
lien wurden auf großen Indu-
strieanlagen und Kraftwerken 
erstellt. 

Im Wohnhausbau wurde die 
Zweckmäßigkeit und Schön-
heit der geneigten Betondach-
stein- und Ziegeldächer mit ei-
ner breiten Farbpalette wieder 
entdeckt. Einige der Möglich-
keiten, die es bei der Dachkon-
struktion und bei der Material-
auswahl gibt, werden am eige-
nen Bürogebäude im Gewerbe-
park Rhynern aufgezeigt. 

Zum 60. Geburtstag kann die 
Firma Franz Gockel GmbH auf 
eine Unternehmensgeschichte 
zurückblicken, die Erfahrung, 
Leistung und Fortschritt mitein- 
ander vereint. 	(ste/he) 
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HAMMAGAZIN 

or"'N 	Anruf 

Schon jetzt an Weihnachten 
denken — Kinderaktion: 
3 Aufnahmen DM 25,— 

ccrro, I/1717E1DM  Fachmännisches 
VIDEOFILMEN 	Im Hammer Süden, Werler Straße 73 

zu allen Anlässen 	4700 Hamm 1, Telefon (0 23 81) 2 50 92 

Ihr zuverlässiger Partner 
Krankentransporte Herzig 
• Pkw und Liegewagen 

fur nah und fern 
— günstige Tarife 

• Vertragsfahrer 
für alle Krankenkassen 

Ruf (0 23 81) 46 20 11 

AC°  Jurgen Adler 
Computervermittlung von Gebrauchtwagen, 
Wohnmobilen, Wohnwagen und Motorrädern 
für An- und Verkäufer. 	Tel. 0 23 81 /2 59 21 

Grewe 
4700 Hamm, Werler Straße 248 
Telefon 56 41 + 56 42 

SCHORNSTEINSORGEN? 
Wir helfen schnell, sauber und preiswert! 
Ausf same. Sehometernefbeften: r. B. Schoensteineoeffemeverungen rnkt. 
aller Dacharbeiten, nachfragl. Schornstein-isolerungen bei Nasse-
/braune Peden nut Plewa-Schamotte, Thermo-Bultelverfahren oder 
Chrom-Nick..el-StahL 	Ausfuhr. fl  ciaiu NRW. Festpreisgaramis 

MÖLLER Sr
cahco-tnesctet iinn i+k  

Am Oberhof 3 • 4700 Hamm 1 • Tel. (0 23 81) 3 89 58 PI 

„Die neue 
von Weber 

Schillerstraße 1-3, 4700 Hamm 1, Tel. (0 23 81) 1 24 02 
Wir führen Küchen und Einbaugeräte von Leicht, Rational, 

Hano, Siemens, Neff, Gaggenau. 

FO.LEIH 
Wilhelmstr 29 

PKW 
LKW 

Motorräder 
Möbelwagen 

^20266 

Hohe Straße 18 
4700 Hamm 1 
Tel 0 23 81/2 59 21 

Briefmarken BOGGE Münzen 
Das Fachgeschaft fur Briefmarken und Munzen in Hamm bietet Ihnen 

• An- und Verkauf von Briefmarken und Münzen 
• Ankauf von Gold und Silber 
• Zubehör aller führenden Hersteller am Lager 
• Abos. 
• Taxierung 

Alfred Bögge, Weststraße 56, im City-Center, Eingang 
Boecker-Passage • 4700 Hamm 1 • Tel. (02381) 12355 

FitITZ M 	/ 
Bauschreinerei 
und Zimmerei 
Im Hagen 15 
4700 Hamm-Rhynern 

individuell in 
Maß und Ausführung 

fid Neubauten und 
Renovierungen 

Telefon: 
0 23 85/17 70 

Ein Begriff fur 
Qualltetsfenster 

errs Kiefer, Fichte, 
Morsel! und Sip° 

E3LDIETM 
REINHARD 
Weststraße 4 • 4700 Hamm 1 
Telefon (02381) 21088 

Tägliche 
Bettfedern-
Reinigung 
in modernster 
Großanlage 

Niederl. Hamm. Kamener Straße 131 
Telefon (0 23 81) 40 40 50 
Niederl. Beckum. Oststraße 30 
Telefon (0 25 21) 1 66 49 

NIPPING-Fenster, Fenster für immer! 

ir>knqpIric 

Alles für Ihren Hund: 
Scheren, Baden, Pflegen, Hundeartikel 
Auf Wunsch wird Ihr Hund geholt und gebracht. 

Hundesalon „Tapsi" 
Inh. Marion Scherwitz 
Dortmunder Straße 213, 4700 Hamm 3 
Telefon (0 23 81) 46 16 81 

Elektro Glintzer 
mit dem maßgeschneiderten Finanzierungsprogramm! 

Werler Straße 68 4700 Hamm 1 • Telefon 1 34 32 

Fernseher• Stereogeräte • Videorecorder 
Waschmaschinen • IQ hlgeräte 

Eigener Kundendienst 



Bilderleisten — Zuschnitte 
Komplette Einrahmungen 

Eigene Werkstatt 
Kurze Lieferzeit 

Bastler-Zentrale DIE RKES 
Südstraße 20,4700 Hamm 1 

„Auf in den Westen, wo schwarz ist das Gold", Gründungsver-
sammlung der Zeche Radbod. 

Tel. 0 2381 N. u. R. TEWES TENNISHALLE 
5 04 06 

Ihr Partner für den Winter 

Ab 30. 9. 85 spielen Sie bei uns auf 
Superboden 
Besser als jeder Aschenplatz 

Theater und Konzerte 
Start mit „Schwarzem Gold" 

HAMV1AGAZIN 

Restaurant „Haus Kracker" 
Exclusive Ausstattung, niedrige Preise 

Gutes Essen wie etwa franzö-
sische Spezialitäten, exclusiv 
ausgestattete Räumlichkeiten 
und gemütliche Atmosphäre in 
einem Kaminzimmer, wer 
möchte das nicht? Sicher viel 
zu teuer, werden jetzt viele den-
ken. Im Haus Kracker in Bok-
kum-Hövel legt man aber beson-
deren Wert darauf, auch etwas 
für das kleinere Portemonnaie 
zu bieten. So gibt es seit dem 
15. September im monatlichen 
Wechsel jeden Tag ein beson-
deres Angebot: Für nur 10 DM 
erhält man ein Menü mit Vor-
speise. Hauptgericht und Des-
sert. Gedacht wird außerdem 
an Leute mit kleinerem Appetit: 
Kinder und Senioren haben die 
Möglichkeit, zum halben Preis 
jeweils die halbe Portion aller 
angebotenen Gerichte zu be-
kommen. 

Die Kultursaison in der Stadt 
hat endlich wieder begonnen. 
Mit einer Aufführung des West-
fälischen Landestheaters wur-
de der Startschuß zu einer Serie 
von mehr als 50 Veranstaltun-
gen gegeben. Mit „Auf in den 
Westen, wo schwarz ist das 
Gold" feierte das WLT vor ei-
nem schlecht besuchten Haus 
(Saalbau) die Premiere eines 
Theaterstückes, das thema-
tisch mit dem Ort der Auffüh-
rung, Bockum-Hövel, eng ver-
bunden ist. Es handelt von den 
'tragischen) Ereignissen auf 

Zechenanlage Radbod in 
aer Zeit von 1907 bis 1911. 

Hervorragend 	dargestellt 
wurde zunächst die Anwerbung 
polnischer Arbeiter für das jun-
ge Grubenprojekt. Die Motiva-
tion der Pioniere im Revier 
konnte dem Zuschauer gut ver- 

Das Restaurant Kracker ist 
fest in familiären Händen. Man-
fred Kracker, den einige viel-
leicht noch aus seiner Zeit im 
Cafe Wien im City-Center ken-
nen, ist persönlich in der Küche 
aktiv, seine Schwester Jutta 
Dickmann ist als Bedienung tä-
tig. Neben der Speisenkarte 
bieten sich auch die Räumlich-
keiten des Hauses an. die ge-
nug Platz für größere Feiern wie 
Hochzeiten oder Konfirmatio-
nen bieten. Kostenlos steht den 
Gästen nach vorheriger Anmel-
dung auch eine Bundeskegel-
bahn zur Verfügung. Dabei be-
steht kein Verzehrzwang. 

Ruhetag ist Mittwoch, anson-
sten ist das Haus Kracker täg-
lich von 18 bis 1 Uhr geöffnet, 
an Sonn- und Feiertagen zu-
sätzlich von 11.30 bis 14.30 Uhr. 

Ziemke 

mittelt werden. „Gut über" ka-
men die Hoffnungen und Ent-
täuschungen der Menschen, 
geknüpft an die Dreh- und An-
gelpunkte des damaligen Kum-
pellebens: Gold — Freiheit — 
Liebe. Hervorragend inszenier-
te Spielszenen und eigens kom-
ponierte Lieder mit eingängi-
gen Texten und Melodien er-
zählen die Geschichte des gro-
ßen Grubenunglücks von 1908 
und von der Tragik des privaten 
Schicksals. 

Stark überzogen wurden die 
beteiligten Gruppen, frühkapi-
talistische Industrielle und Pro-
letarier, dargestellt. Nach dem 
eingebauten Liederfragment 
„Alle Räder stehen still ..." hät-
te schließlich nur noch die In-
ternationale kommen können. 
Kurz gesagt: Ein hervorragen-
des Ensemble, eine gute Insze- 

nierung und ein wirklich loh-
nendes Thema. Die Intention 
des Stückes blieb jedoch etwas 
unklar 

Mit den folgenden Veranstal-
tungen bietet das Kulturamt ei-
ne bunte Palette von modernen 
und alten Schauspielen, Opern, 
Operetten, Musicals und Mu- 

sikdarbietungen. Ein ausführli-
ches Programmheft, gültig bis 
Mai 1986, ist bei der Stadt 
Hamm erhältlich. Das HAMMA-
GAZIN wird in den kommenden 
Ausgaben jeweils die Auffüh-
rungen und ihre Termine ab- 
drucken. 	 (HMM) 
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Gaststätte — Restaurant 
Gartenwirtschaft 

HAUS WIEMER 
Inh. H. u. R. Muller 
Lippestraße 109, 4700 Hamm 1 
Tel. 0 23 81 /8 35 19 

,Wah et kiiya -; 
,cifermen 

Bahnhofsstuben 
Konferenzzimmer 
Tagungsräume 
Täglich geöffnet von 
7.00 Uhr früh bis 
23.00 Uhr nachts. 

Dam ibierbahnhof Lünen 
re
, Im Engelbrauck2467LenRutl023°6) 22522 

Schankwirtschaft 
	

ga 

GICiS 1 	 4411  

Restauration 

Die linolic 444  
itiEDER* 

Dienstags bis freitags von 11.00 bis 14.00 Uhr 
und 16.00 bis 23.00 Uhr, samstags und sonntags ganztägig 

Auftakt zur Wildsaison 
Vom 1. bis 31. Oktober 1985 Wildspezialitäten 

in unserem Restaurant Markgraf Adolf 
Sonntags Brunch DM 27,50 

RI I 
Neue Bahnhofstr. 3 • 4700 Hamm • Tel. 02381/13060 

Hotel-Restaurant 
Westen-Schützenhof 

Wilhelmstraße 150 
Telefon (02381) 441290 

4700 Hamm 1 

LJJ 

GASTSTÄTTE 
Bergschliifichen" 

Inh Horst Harkenbusch 

KonradstraBe 32, 4700 Hamm 1, Telefon 40 22 33 

Jilassireem-0- 

Manfred Kracker 
Ernst-Heinkel-Straße 3 
4700 Hamm 4 (Bockum-Hövel) 
Telefon (0 23 81) 7 17 27 
Küche 18-23 Uhr 
Sonn-/Feiertags 11.30-14.30 Uhr 

Exclusive Räumlichkeiten für alle Veranstaltungen. 
— Bundeskegelbahn — Noch Termine frei. 

6-Restaurant 
`IlaueS 

ICRACKEI6 

HAMV1AGAZIN 

Gut essen und trinken 
	in Hamm und Umgebung 

Küche von 12-22 Uhr Montag ab 15 Uhr geschlossen 
Dienstag Ruhetag 
Gesellschaftszimmer fur 80 Personen 

Gaststätte 
Haus Wittnik Sandbochum 
Verkehrsgünstig an der Autobahn-Abfahrt Hamm-Berg-
kamen gelegen 
Telefon: (0 23 89) 22 66  

Das Haus der Spitzenklasse im Hammer Westen 

GASTST ATT E 

„Zum Stadion` 
Ostenallee 73 • 4700 Hamm 1 	Telefon (02381) 25670 
Deutsch-österreichische Atmosphäre wollen wir Ihnen vermitteln 

Herbert Petschnig + Angelika Pätzold 
Vollautomatische Bundeskegelbahn (einzelne Termine frei) 
Täglich geöffnet ab 11 Uhr • Montags Ruhetag • Gut bürgen. Küche 
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Air
It*  4110, 

Registrierkassen 
H. Elsner 

Ostenallee 136, 4700 Hamm 1 
Telefon (0 23 81) 8 31 76 

Fotoarbeiten 
heute gebracht — morgen gemacht! 
Spitzenqualität mit Rückgaberecht. 
Paßbilder sofort, ständig Gelegenheiten 

41.12. 	und Sonderangebote 

0
0. 

• 

Ober 20 Jahre Ihr Kamera-S • -zialist 

Nassauerstraße 29-31 
4700 Hamm 1 
Telefon 29969 

Treffpunkt aller Gartenfreunde 

Garten-Center 

Kley 
Hamm-Berge, Werfer Str. 304 

Telefon (0 23 81) 54 82 
Wir bieten das komplette 

Sortiment für Haus + Garten 

Filiale: 
Garten-Center Ahlen, 
Beckumer Straße 89 

Q< 6eneRon 
BENETTON • WESTRING  1  • 4700 HAMM 1 • TEL. 234 29 

Werkstattwochenenden im 
Künstlerwinkel Worries" 

h. weber 
widen und landichaftibou 

HUBERT WEBER 
Im Hagen 14 
4700 Hamm 1 (Süddinker) 
Telefon (0 23 85) 86 62 

Ich führe Ihre gesamte Garten-
gestaltung aus und liefere die 
Pflanzen aus meiner eigenen 
Baumschule. — Pflasterarbeiten 

Baumschulen pflanzen 
Spezialdüngemittel 
Pflanzenschutz 
Kranz- und 
Blumenbinderei 
Gemüsegroßhandel 

Ihr Einkaufs- 
garten 

für alle Baumschul- und 
Zimmerpflanzen, 

immer aktuell, tolle Ange-
bote, mit Fachberatung und 

Qualitätspflanzen aus 
Markenbaumschulen 

in unserem geprüften 
Fachbetrieb. 

Geprüfter 
Fachbetrieb 

Blumen 
Hagedorn 
Luisenstr. 14, 4777 Welver 
Tel. (0 23 84) 15 66 

HAMMAGAZIN 

Der nächste Sommer 
kommt bestimmt 

Ein Blick in den (Veranstal-
tungs-)Kalender gibt letzte Ge-
wißheit: Die Ernte im heimi-
schen Garten ist für dieses Jahr 
gelaufen. Beim Erntedankfest 
werden schließlich die meisten 
Früchte des Gartens und der 
Felder 	zusammengetragen 
sein. Für den ..Hobbygärtner" 
ist das Jahr praktisch gelaufen. 
Doch ist der Garten noch nicht 
völlig abgeerntet. Kartoffeln 
und Tomaten, Erbsen und Blu-
menkoh l, für die meisten Früch-
te wären die zu erwartenden 
Nachtfröste nicht zu verkraften. 
Doch es gibt durchaus Sorten, 
Salat oder Grünkohl, die nach 
einer Frostnacht erst so richtig 
schmecken. 

Während also diese Früchte 
meist zusammen in einer Ecke 
des Gartens stehen, hat sich 
der engagierte Hobbygärtner 
schon längst um das nächste 

Am 26. 10. von 14 bis 19 Uhr, 
am 27. 10. von 10 bis 13 Uhr, am 
2. 11. von 14 bis 19 Uhr und am 
3. 11. von 10 bis 13 Uhr lädt der 
Arbeitskreis Kunst Hamm e.V. 
wieder zu den traditionellen 

Jahr gekümmert. Neue Erdbeer-
pflanzen wurden gesetzt, Na-
turdünger, vielleicht von einem 
Bauern besorgt, beim Umgra-
ben mit dem Boden vermengt, 
so daß auch im kommenden 
Jahr eine reichhaltige Ernte er-
wartet werden kann. 

Gleichzeitig wird der Garten 
winterfest gemacht. So werden 
die nicht mehr benötigten Ge-
räte eingefettet, damit sie bis 
zum Frühjahr keinen Rost an-
setzen. Zur „großen Aufräum-
aktion" gehört auch, daß die 
Sommerblumen aus den Bee-
ten genommen werden. So 
sieht es zwar nicht mehr so far-
benfroh aus, doch das nächste 
Frühjahr kommt bestimmt. 

FENSTER& 
ROLLADEN 

• Holz- und 
Kunststoff-Fenster 

• Alu- und 
Kunststoff- Rolladen 

• Mini-Vorbau/ 
Mini-Einbaurolladen 

• Markisen 
• Innen- und 

Außenjalousetten 
• Elektro-Rolläden 

ARTHUR SCHMID GMBH 
Lippetal-LIppborg Breslauer Straße Tel (02527) 2 66 

Werkstattwochenenden 	ein. 
Neben Vorführungen von Li-
thografien und Radierungen 
findet gleichzeitig eine Ausstel-
lung von Arbeiten statt, die im 
Arbeitskreis entstanden sind. 

FOTO 

ENGLER! 
Wer Pfefferminztee nach- 

macht oder verfälscht, 
nachgemachten oder ver- 
fälschten sich verschafft 
oder in Umlauf bringt, ist 

ein Falschminzer! 

„Schlußspurt" im Garten 	  
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Sicherer wohnen mit 
Schröier & Fabian. 

Schlüsseldienst • Tresore 
• Sicherheitstüren • Alarmanlagen 

• Sicherheitstechnik 

Haul 
swam. 
NWT 

scHrötEr+Falbian 

Otto-Brenner-Straße 8 
4700 Hamm 1 
Telefon (0 23 81) 44 55 66 44 22 66 

PRAKTIKER STEHEN REDE UND 
ANTWORT. 
Eine Chance für alle, die sich 
noch nicht entschieden haben: 
Die neue Vortragsreihe der Be-
rufsberatung. 
Praktiker informieren über 
Ausbildung und tägliche Be-
rufspraxis. 
Genau das, was Schuler heute 
wissen wollen, um ihren Weg 
zu finden. 
Nach den Vorträgen werden 
Ihre Fragen beantwortet. 
Teilnahme kostet nichts. 
Eltern und Lehrer sind herzlich 
eingeladen. 
Vortragsreihe: 
Vom 16.10.-30.10.85 
im Berufsinformationszentrum 
(BIZ) des Arbeitsamtes Hamm, 
Bismarckstr. 1,4700 Hamm 1. 

Ihre Berufsberatung  
Arbeitsamt Hamm 
Bismarckstraße 2, 4700 Hamm 1 
Telefon 02381/100-206 

Ihre 
Zukunft 111111 1E1 MI INN MN MI MI MN III 1111 	Mlp 

Jetzt über 60 Jahre 
Ihr zuverlässiger Dachdecker-Fachbetrieb 
fur handwerksgerechte Ausführung aller 

Dachdeckungen, 
Dachrinnen, 

Flachdachabdichtungen, 
Fassadenbekleidungen, 

Blitzschutzanlagen, 
Metalldeckungen, 
Gerüstbauarbeiten 

sowie Montagen mit der 
Hubarbeitsbühne bis 18 m Höhe. 

All MI Ell NMI MI 	1111M1 

Gockel 
ein Name für 

Qualität und Leistung 

Dachdeckermeister 

GOCKEL  
Gewerbepark 34 • 4700 Hamm 1 - Rhynern • Tel. 02381/477 

HAMMAGAZIN 

Wie sichere ich mein Eigentum? 
Diesmal: Tresore 

„Einbrecher knackten Geld-
schrank", „Tresor aufgebro-
chen", „Mit gestohlenem Tre-
sor unter dem Arm von der Poli-
zei geschnappt". Nachrichten 
dieser Art sind oft zu lesen oder 
zu hören. Das ist zum einen si-
cher ein Beweis dafür, daß Ein-
brecher immer geschickter vor-
gehen, zum andern handelt es 
sich bei diesen Geldschränken 
aber oft nur um Pseudo-Treso-
re. Um den Käufer vor einer sol-
chen Attrappe zu schützen, tra-
gen mittlerweile viele Tresore 
einen RAL-Prüfvermerk. RAL, 
das ist die Abkürzung für den 
Ausschuß für Lieferbedingun-
gen und Gütesicherung beim 
Deutschen Normschutz. Der 
Prüfvermerk ist ein Nachweis 
dafür, daß ein Tresor alle Si-
cherheitsprüfungen bestanden 
hat und daß die Produktion des 
Herstellers laufend überwacht 
wird. 

Tresore sind in Sicherheits-
stufen von A bis D eingeteilt, 
nach denen sich auch der Versi-
cherungsschutz richtet. Dabei 
können die Summen zwischen 
3000 und 400 000 DM liegen, 
sind aber wegen unterschiedli-
cher Versicherungsbedingun-
gen auf jeden Fall vorher mit 
dem Versicherer abzustimmen. 
Stahlschränke der Sicherheits-
stufen A und B entsprechen 
nicht den Anforderungen des 
RAL. Sie bieten weitgehenden 
Schutz gegen Angriffe mit ein-
fachen Einbruchswerkzeugen. 
Die Tresore müssen wenig-
stens 200 kg wiegen und die-
nen hauptsächlich der Aufbe-
wahrung von Schriftgut und 
kleineren Wertgegenständen. 
Schränke der Klasse B bieten 
zusätzlich Schutz gegen leichte 
Brände. In dieser Sicherheits-
stufe gibt es Wand- und Möbel-
tresore sowie Sicherheits- 

schränke. Die Sicherheitsstu-
fen C und D entsprechen allen 
Gütebedingungen nach RAL, 
müssen aber nicht unbedingt 
gegen Brände schützen. Zum 
Schutz von wichtigem Schrift-
gut gibt es aber auch feuerfeste 
Schränke. Diese Tresore schüt-
zen Akten auch dann noch, 
wenn um den Tresor herum ei-
ne Temperatur von 1000 Grad 
C entsteht. Im Innern des Tre-
sors übersteigen die Tempera-
turen dann trotzdem kaum 20 
Grad. Diesen Schränken kann 
man also die wichtigsten Papie-
re ohne Angst anvertrauen. 

Vertrauen bewies auch ein 
schwäbischer Panzerbauer, der 
sich fast eine Stunde lang in ei-
nem seiner feuerfesten Tresore  

einschließen ließ, während um 
den Tresor herum ein Feuer 
entzündet wurde. Er verließ sei-
nen sebstgewählten Scheiter-
haufen, ohne sich auch nur ein 
Haar zu versengen. 	Ziemke 

ii111111111111211111 

Feuerfester Tresor für Schrift-
gut. 



Nachdruck einer wichtigen 
Ortsgeschichte 

Im Jahre 1851 erschien in 
Hamm die Beschreibung und 
kurze Geschichte des Kreises 
Hamm und der einzelnen Ort-
schaften in demselben, von 
Conrad Moritz Friedrich Es-
sellen, dem wohl bedeutend-
sten Autor der Hammer Stadt-
geschichtsschreibung im 19. 
Jahrhundert. Diese Kreisge-
schichte, angereichert um 
den Faksimiledruck einer 
zehn Jahre alten Kreiskarte, 
erscheint im Laufe des Okto-
bers im Hammer Verlag Rei-
mann. Mit diesem Nachdruck 
wird für die heutige Zeit eine 
historische Darstellung mit 
detaillierten 	Einzelangaben 
erneut ans Licht gehoben und 
damit den Bürgerschaften in 

der ehemaligen Kreisstadt 
und in den damals kreisange-
hörigen Gemeinden und Am-
ter vor Augen geführt, wie ih-
re Hei mat vor 135 Jahren von 
einem engagierten Historiker 
gesehen wurde, der im Haupt-
amt und Brotberuf Kassen-
rendant am Oberlandesge-
richt gewesen ist und als Mit-
glied der Stadtverordneten-
versammlung aktiv an der Ge-
schichte der Stadt und der Re-
gion mitgewirkt hat. Das Buch 
wird über den Buchhandel 
vertrieben (ISBN-Nummer ist 
3-923846-07-X) und kann bis 
zum 31. 12.1985 zum Subkrip-
tionspreis von DM 24,80 er-
worben werden. Später kostet 
es dann DM 38,20. 

Sparen Sie 
Energie! 

• durch die neuen Kessel 
der 80er Jahre mit glei-
tender Kesseltemperatur 
für 01 und Gas. 

• ... durch den Einbau von 
Solaranlagen und Wär-
mepumpen für die 
Warmwasserbereitung 

• ... durch den Einbau von 
Thermostatventilen und 
Regelgertiten 

• ... durch eine regelmä-
ßige Wartung und Pflege 
Ihrer Heizungsanlage. 

Wir sagen Ihnen, wie Sie 
Energie sparen können und 
beraten Sie gerne kostenlos 

und unverbindlich. 

Sanitär- u. Heizungstecimik 
Repara turschnel I diens t 

Hamm, Auf dem Daberg 17, 
Telefon 44 06 29 

Treff. 
Jugendbiicherei 

jeden Mittwoch 
um 15 Uhr 

2. 10. 
„Tschüß, lieber Wal" 
Bilderbuchdias für Bilderbuch-
kinder 
9. 10. 
Das Geheimnis meines Vaters 
Warum sich ein Junge in die 
Autofabrik einschlich 
Film für Kinder ab 6 
16. 10. 
Spiel mit! 
Wir probieren neue Bücherei-
spiele aus 
21. bis 31. 10. 
Großer Treffpunkt 
Jugendbücherei 

Stadtbücherei Kamm Ostenallee 1-5 

Buchtip des Monats 

Inzwischen schon zur Tra-
dition geworden, findet auch 
in diesem Herbst wieder der 
„Große Treffpunkt Jugendbü-
cherei" statt. Vom 22. bis zum 
31. Oktober wird eine Fülle 
von Veranstaltungen gebo-
ten, in diesem Jahr umrahmt 
von einer Ausstellung und ei-
nem Quiz zum 90jährigen Ju-
biläum der Hammer Stadtbü-
cherei. 

Neben dem Kinderzirkus 
„Pusteblume" (22.10.), dem 
Figurentheater „Muckefuck" 
(24.10.) und der Theatergrup-
pe „Illegal" aus Werries 
(25.10.) stehen natürlich auch 
wieder Kinderbuchautoren 
auf dem Programm. Paul 
Maar, bekannt durch sein 
„Sams", das auch schon im 
Fernsehen zu sehen war, stellt 

sich den Hammer Kindern 
(und interessierten Erwachse-
nen) am 31.10. zusammen mit 
„Mister Knister" vor. Alle Vor-
und Grundschulkinder sind 
zu dem Nachmittag mit Gisela 
Kalow eingeladen (29.10.), 
der Zeichnerin, die gemein-
sam mit Achim Bröger schon 
viele Bilderbücher gemacht 
hat (zum Beispiel „Bruno ver-
reist", „Das wunderbare Bett-
mobil", „Guten Tag, lieber 
Wal"). Abends gibt Gisela Ka-
low Eltern, Erziehern und Leh-
rern einen Einblick in ihre Bil-
derbuch-Werkstatt. 

Genaue Programme und 
weitere Informationen zum 
„Großen Treffpunkt" erhält 
man in der Stadtbücherei, 
Ostenal lee 	1-5, 	Telefon 
172520. 

Bestattungsunterneh men 

HELMUT RICHTER 
Fachgeprüfter Bestatter 

• Erledigung 
aller Bestattungsangelegenheiten 

• Erd- und Feuerbestattungen 

• Überführungen 

Ludwig-Teleky-Straße 23 4700 Hamm 1 
Telefon (0 23 81) 8 06 05 

	 I

DAS HAUS DER BÜCHER UND SPIELE 
g(.c446.4,1 	Om F. 1'4Wow 

Weststraße 26 (Fußgängerzone), Tel. 0 23 81 /2 41 23 

HAMV1AGAZIN 

25jähriges 
Geschäftsjubiläum 
der Firma 
Helmut Richter 

Von 1934 bis 1938 war Hel-
mut Richter als Lehrling bei 
dem Tischler und Bestattungs-
unternehmer Karl Borges tätig. 
Nach Kriegsende hat er wieder 
die Tätigkeit im Schreinerhand-
werk aufgenommen und Ein-
sargungen durchgeführt. 

Durch die Ratlosigkeit der 
Angehörigen, die er bei seiner 
Tätigkeit feststellte, kam ihm 
der Gedanke, diesen Menschen 
zu helfen. Er faßte dann den 
Entschluß, Bestatter zu werden. 
Am 15. September 1960 hat er 
dann das Bestattungsunterneh-
men eröffnet. Die Bestatterprü-
fung hat er am 4. Oktober 1968 
in Düsseldorf abgelegt. Sein 
Bestreben war und ist es, den 
Toten zu dienen und den Hin-
terbliebenen zu helfen. 
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Erdgas kann viel. 
Zum Beispiel angenehme 
	 Winne spenden und 

trotzdem Energie sparen. 

Erdgas ist schon von Natur aus eine Spar-Energie. Im Vergleich zu allen anderen 
Energieträgern hat es einen einmaligen Vorteil: während feste und flüssige Brenn-
stoffe für die Verbrennung erst in gasförmigen Zustand umgewandelt werden 
müssen, gibt das Erdgas seine Wärme direkt ab. Der Erdgasverbraucher hat des-
halb mehr von seiner Energie. Das bedeutet: hohe Wirtschaftlichkeit. 
Hinzu kommt, dun sich die Erdgasflamme dem Wärmebedarf exakt anpaßt. 
Moderne Gasgeräte erzeugen ein Maximum an nutzbarer Wärme und verbrauchen 
nur so viel Energie, wie für die Wärmeversorgung unbedingt erforderlich ist. Wer 
Energie sparen will, ist mit Erdgas gut bedient. 

Erdgas - Wärme nach Mel 

STADTWERKE HAMM GMBH 
Die Fachleute für Ihre Energieversorgung 



Verkaufshalle West 
Lange Str. 293, 4700 Hamm 1 
Telefon: 0 23 81/44 58 93 

TAPETENLAND TEPPICHWELT 

RIEKOTTER im neuen Gewande! 
Leistungspreis durch 
Großeinkauf als 

 

her/MateCEInk0aufsnrIng  ®  Fachhandler 
Großeinkauf -100 x im Bundesgebiet 

Stammhaus 
Süd 
Caldenhofer 
Weg 127 
4700 Hamm 1 
Telefon: 
0 23 81/2 44 12 
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